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Vorwort

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

das B i l dung s- P r og r amm v on der  O WB   
g i b t  es sc hon sei t  v i el en J ahr en.   
Wi r  w ol l t en i mmer ,   
dass M ensc hen mi t  B ehi nder ung  v i el e neue D i ng e daz u l er nen k ö nnen.

V or  ei ni g er  Z ei t   
h t euts h nd die ehindertenre hts on en on unters hrie en   
D as i st  ei n V er t r ag ,   
i n dem es um di e Rec ht e v on M ensc hen mi t  B ehi nder ung  g eht .   
F ast  al l e L än der  auf  der  Wel t   
hab en di esen V er t r ag  unt er sc hr i eb en.

n eine  s hnitt on diese  ertr   
g eht  es um das Thema B i l dung .   
D ar i n st eht :  M ensc hen mi t  B ehi nder ung   
mü ssen si c h w ei t er b i l den k ö nnen.   
Z um B ei sp i el  i m B er uf  oder  i m A l l t ag .   

nn k nnen sie ei h ere h t  
 e en in der e eins h  tei h en

U nd g enau das k ö nnen S i e b ei  uns mac hen.   
Wi r  hab en i n unser em B i l dung s- P r og r amm  
v er sc hi edene A ng eb ot e.   

s i t n e ote r den erei h  eru i he i dun   
U nd es g i b t  A ng eb ot e f ü r  den B er ei c h:  P er sö nl i c he Wei t er b i l dung .

Wi r  w ü nsc hen uns,   
dass v i el e i nt er essant e A ng eb ot e f ü r  S i e dab ei  si nd.
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D as P r og r amm b est eht  aus 6  v er sc hi edenen B er ei c hen.   
J eder  B er ei c h hat  ei ne ander e F ar b e,   
d it ie si h esser zure ht nden

1 .  B i l dung s- A ng eb ot e hab en di e F ar b e Blau.

2 .  A r b ei t sb eg l ei t ende M aß nahmen f ü r  den S t andor t  Sigmaringen  
 hab en di e F ar b e Rot .

3 .  A r b ei t sb eg l ei t ende M aß nahmen f ü r  den S t andor t  Mengen  
 hab en di e F ar b e Grün.

4 .  A r b ei t sb eg l ei t ende M aß nahmen f ü r  den S t andor t  Bad Saulgau  
 hab en di e F ar b e Braun.

5 .  Freizeiten on den Werkstätten und Wohnhäusern  
 hab en di e F ar b e Pink.

6 .  n or onen rund u  d s Wohnen h en die F r e Orange .

c ap i t o B odensee hat  das P r og r amm f ü r  B i l dung  und F r ei z ei t   
i n l ei c ht  v er st än dl i c her  S p r ac he g esc hr i eb en.

B er nd H eg g enb er g er

L ei t ung   
B i l dung  und  
A r b ei t s- F ö r der ung

F r anz  M ahl e

V or si t z ender   
o  Werkst tt t
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Erklärung der Zeichen

D as A ng eb ot  i st  f ü r  P er sonen i m Rol l st uhl  geeignet.

Was bedeuten diese Zeichen?

Wenn das Z ei c hen dur c hg est r i c hen i st ,   
dann i st  das A ng eb ot   
f ü r  P er sonen i m Rol l st uhl  nicht g eei g net .

E s g i b t  ei n Z ei c hen,   
auf  dem ei n Rol l st uhl  und ei n F r ag ez ei c hen si nd.   
D as b edeut et :   
P er sonen mi t  Rol l st uhl  sol l en vorher fragen,   
ob  si e am A ng eb ot  t ei l nehmen k ö nnen.

D as A ng eb ot  i st  f ü r  P er sonen  
mi t  G ehb ehi nder ung  geeignet.

Wenn das Z ei c hen dur c hg est r i c hen i st ,   
dann i st  das A ng eb ot  f ü r  P er sonen  
mi t  ei ner  G ehb ehi nder ung  nicht g eei g net .

E s g i b t  ei n Z ei c hen,  auf  dem ei ne P er son  
mi t  G ehb ehi nder ung  und ei n F r ag ez ei c hen si nd.   
D as b edeut et :   
P er sonen mi t  G ehb ehi nder ung  sol l en vorher fragen,   
ob  si e am A ng eb ot  t ei l nehmen k ö nnen.
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I N I O S  i st  ei ne A b k ü r z ung  und hei ß t :   
I nk l usi on i n O b er sc hw ab en.

ie ni e  ist ein us ens h uss  
v on B et r i eb en,  Ä mt er n,  B ehö r den  
und soz i al en E i nr i c ht ung en.

F r  ist es esonders i h   
dass M ensc hen mi t  B ehi nder ung en  
ei ne A r b ei t  i n ei nem B et r i eb  b ek ommen.

I N I O S  w i l l  di eses Z i el   
dur c h v er sc hi edene P r oj ek t e er r ei c hen.

INIOS

I N I O S



7

Projekte von INIOS

•  ers ek We hse

•  S c hul ung en z ur  S ensi b i l i ser ung

•  C hec k  z u I nk l usi ons- B ar r i er en

•  us i dun en in For  on ei u i k onen

Mehr Informationen z u I N I O S   
nden ie u  der nternetseite  

www.inios-rv.de.

Ansprech-Partner für INIOS:  
B er nd H eg g enb er g er   
E - M ai l :  b er nd. heg g enb er g er @ ow b . de

I N I O S
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Partner von INIOS

I N I O S



1. Bildungs-Angebote  
L andk r ei s S i g mar i ng en
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101  
Jobcoach

Was macht der Jobcoach?

D er  J ob c oac h b eg l ei t et  M i t ar b ei t er i nnen  
und it r eiter us der Werkst tt   
di e auf  dem A l l g emei nen A r b ei t smar k t  ar b ei t en w ol l en.

Wie ist der Ablauf?

S i e mel den si c h b ei m S oz i al di enst .   
D ann ü b er l eg en S i e g emei nsam mi t  dem J ob c oac h,   
dem S oz i al di enst  und der  G r up p enl ei t ung ,   
w el c her  B er uf  am b est en z u I hnen p assen w ü r de.

D er  J ob c oac h suc ht  ei nen B et r i eb ,   
der  ei nen p assenden A r b ei t sp l at z  f ü r  S i e hat .   
S i e b ek ommen v om B et r i eb  ei nen Ter mi n  
f ü r  ei n V or st el l ung s- G esp r äc h.   
D er  J ob c oac h b er ei t et  S i e auf  das G esp r äc h v or   
und g eht  mi t  I hnen z um Ter mi n.

D er  J ob c oac h i st  di e er st e Z ei t  j eden Tag  b ei  I hnen.   
r unterst tzt und hi  hnen d ei   

dass S i e I hr e A r b ei t  g ut  mac hen.   
E r  i st  f ü r  al l e F r ag en f ü r  S i e da.  

Wenn S i e si c h i m B et r i eb  g ut  ei ng el eb t  hab en,   
dann k ommt  der  J ob c oac h nur  noc h 1  M al  i n der  Woc he  
z u I hnen i n den B et r i eb .

Leitung:.

M ar k us M ü l l er   
Wol f g ang  K äs t l e  
M anf r ed E b er l en  
I v an D e M i n 
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102  
Integrations-Fachdienst

nte r ons F hdienst k rzt n so  F

D i e O WB  b i et et  M ensc hen mi t  B ehi nder ung   
r k k  in nderen Fir en n   

U nd di e O WB  er mö g l i c ht  den Ü b er g ang  i n F i r men  
auf  den A l l g emei nen A r b ei t smar k t .

B ei m Wec hsel  auf  den A l l g emei nen A r b ei t smar k t   
ar b ei t et  di e O WB  mi t  dem I F D  z usammen.

D er  I F D  i st  A nsp r ec h- P ar t ner  f ü r   
di e M ensc hen mi t  B ehi nder ung  und di e F i r men.   

er F  hi  u h ei der ntr te un   
D er  I F D  hat  r eg el mäß i g  S p r ec hst unden  
in den Werkstätten der W  

Ter mi ne k ö nnen b ei m S oz i al di enst   
oder  i m B ü r o v om I F D  g emac ht  w er den.  

Kontakt Sigmaringen:  M anuel a S t ei er t

E - M ai l - A dr esse:   manuel a. st ei er t @ i f d. 3 i n. de

ost dresse   nte r ons F hdienst  
A r k ade- P aul i ne 1 3  g G mb H   
S c hul hof  8   
7 2 4 8 8  S i g mar i ng en

Tel ef on- N ummer :   0  7 5  7 1  7 4  8 1  7 0

I nt er net sei t e:   i f d. ar k ade- p aul i ne. de
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103  
Metall

Teil 103.2 Umwelt-Schutz

S i e l er nen al l es ü b er  das Thema U mw el t - S c hut z .

Teil 103.3 Technische Kommunikation

•  S i e l er nen,  w i e man B aup l än e l i est .

•  S i e l er nen,  w i e man t ec hni sc he Z ei c hnung  l i est .

•  S i e l er nen,  w i e man Tab el l en l i est .

Teil 103.1  
Arbeits-Sicherheit und Gesundheits-Schutz

•  S i e l er nen,  w i e man si c h b ei m A r b ei t en  
 v er häl t  und auf  di e G esundhei t  ac ht et .

•  S i e l er nen,  w i e man U nf äl l e v er mei det  und  
 M asc hi nen und Wer k z eug e si c her  b edi ent .

I m B er ei c h M et al l  g i b t  es v er sc hi edene K ur se.   
S i e k ö nnen nur  ei nen K ur s b esuc hen.   
O der  S i e k ö nnen al l e K ur se mac hen.   
S i e b ek ommen dann v er sc hi eden B esc hei ni g ung en.

Wenn S i e nur  einen Kurs b esuc ht  hab en,   
b ek ommen S i e ei ne Teilnahme-Bescheinigung.

Wenn S i e alle Kurse b esuc ht  hab en,   
b ek ommen S i e ei ne OWB-Bescheinigung.

Wenn S i e alle Kurse g emac ht  hab en und  
z usä t z l i c h ei ne Abschluss-Prüfung g emac ht  hab en,   
dann b ek ommen S i e ei ne IHK-Bescheinigung.
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Teil 103.4  
Planen und Steuern von Arbeits-Abläufen

•  S i e l er nen,  w i e S i e I hr e A r b ei t  p l anen k ö nnen.

•  S i e l er nen,  w i e S i e I hr en A r b ei t sp l at z  ei nr i c ht en.

•  S i e l er nen,  w el c he Wer k z eug e und M asc hi nen  
 S i e b r auc hen.  

Teil 103.5  
Unterscheiden, Zuordnen und Handhaben  
von Werkstoffen und Hilfs-Stoffen

•  ie ernen  s Werksto e und zeu e sind

•  S i e l er nen,  w el c hes Wer k z eug  S i e b r auc hen,   
 d it ie Werksto e e r eiten k nnen

Teil 103.6  
Herstellen von Bauteilen

•  S i e l er nen,  w i e man Wer k st ü c k e b ear b ei t et   
 und dar aus P r oduk t e her st el l t .

•  S i e l er nen,   
 w i e man Wer k st ü c k e nac h P l än en mac ht .   
 U nd w el c he Wer k z eug e 
 und M asc hi nen S i e daz u b r auc hen.

•  S i e l er nen,  w i e man Tei l e z usammen b aut .

Standort und Termine:  
D i e Ter mi ne w er den  
mi t  den ei nz el nen S t andor t en ab g esp r oc hen.   
D i e K ur se w er den nac h B edar f  or g ani si er t .

Leitung:  
B i l dung  und A r b ei t s- F ö r der ung
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104  
Verpackung, Lager und Logistik

Teil 104.2 Umwelt-Schutz

S i e l er nen al l es ü b er  das Thema U mw el t - S c hut z .

Teil 104.3 Annahme von Gütern

•  S i e l er nen,  w i e man g el i ef er t e War en anni mmt .

•  S i e l er nen,  w i e man di e neuen War en l ag er t .

Teil 104.1  
Arbeits-Sicherheit und Gesundheits-Schutz

•  S i e l er nen,  w i e man si c h b ei m A r b ei t en  
 si c her  v er häl t  und auf  di e G esundhei t  ac ht et .

•  S i e l er nen,  w i e man U nf äl l e v er mei det  und  
 M asc hi nen und Wer k z eug e si c her  b edi ent .

 erei h er und o is k  
g i b t  es v er sc hi edene K ur se.   
S i e k ö nnen nur  ei nen K ur s b esuc hen.   
O der  S i e k ö nnen al l e K ur se mac hen.   
S i e b ek ommen dann v er sc hi eden B esc hei ni g ung en.

Wenn S i e nur  einen Kurs b esuc ht  hab en,   
b ek ommen S i e ei ne Teilnahme-Bescheinigung.

Wenn S i e alle Kurse b esuc ht  hab en,   
b ek ommen S i e ei ne OWB-Bescheinigung.

Wenn S i e alle Kurse g emac ht  hab en und  
z usä t z l i c h ei ne Abschluss-Prüfung g emac ht  hab en,   
dann b ek ommen S i e ei ne IHK-Bescheinigung.
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Teil 104.4  
Lagerung von Gütern

•  S i e l er nen,  w i e man di e War en k ennz ei c hnet .

•  S i e l er nen,  w i e man di e M eng e der  War en  
 i m L ag er  k ont r ol l i er t .

Teil 104.5  
Verpackung und Versand

•  S i e l er nen,  w i e man War en z usammenst el l t .

•  ie ernen  ie n die er en este un en  
 r den ers nd er  ht

Teil 104.6  
Einsatz von Arbeitsmitteln

r eits itte  sind eräte und s hinen   
di e man z um A r b ei t en b r auc ht .

•  ie ernen  ie n it r eits itte n u eht  
 und f ü r  w el c he P r oduk t e man si e b r auc ht .

•  ie ernen  ie n r eits itte  ie t   
 ab mi sst  und z äh l t .

•  S i e l er nen,  w i e man mi t  dem H ub w ag en,   
 der  A mei se und dem S t ap l er  umg eht .

Standort und Termine:  
D i e Ter mi ne w er den  
mi t  den ei nz el nen S t andor t en ab g esp r oc hen.   
D i e K ur se w er den nac h B edar f  or g ani si er t .

Leitung:  
B i l dung  und A r b ei t s- F ö r der ung
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104.8 
Ameise

S i e l er nen,  w i e man mi t  der  A mei se  
u eht und ie sie unk oniert

Z um B ei sp i el :

•  Wi e muss man ei ne A mei se  
 ri h  den

•  Wi e muss man di e L adung   
 ri h  setzen   

Zu diesem Kurs brauchen Sie  
die betriebsärztliche Untersuchung G-25!

Teilnehmer: 4  P er sonen 

Termine:  Wer den noc h  
 b ek annt  g eg eb en 

Leitung:  B i l dung  und  
 A r b ei t s- F ö r der ung

104.7  
Hand-Hubwagen

S i e l er nen,  w i e man mi t  dem  
H and- H ub w ag en umg eht   
und ie er unk oniert

Z um B ei sp i el :

Teilnehmer: 5  P er sonen 

Termine:  Wer den noc h  
 b ek annt  g eg eb en 

Leitung:  B i l dung  und  
 A r b ei t s- F ö r der ung

•  Wi e muss man ei nen  
 nd u en ri h  den

•  Wi e muss man di e L adung   
 ri h  setzen  
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104.9  
Gabelstapler

S i e k ö nnen di e A usb i l dung   
z ur  G ab el st ap l er - F ahr er i n  
oder  z um G ab el st ap l er - F ahr er  mac hen.   
S i e l er nen:  

Teilnehmer: 3  P er sonen

Termine:  Wer den noc h  
 b ek annt  g eg eb en.  

Leitung:  O l af  D at z

•  auf  w as man ac ht en muss.

•  S i e l er nen,  w i e man f ahr en muss.  

•  ie n dun en ri h   
 tr ns or ert und st e t

104.10  
Unterweisung

D i eser  K ur s i st  f ü r   
M i t ar b ei t er i nnen und M i t ar b ei t er ,   
di e den S t ap l er sc hei n hab en.   
U nd f ü r  al l e,  di e mi t  der  A mei se ar b ei t en.   
Wi r  mü ssen j edes J ahr  di e Reg el n  
und ors hri en zu  F hren  
mi t  dem S t ap l er  und der  A mei se  
b esp r ec hen.

Alle, die mit dem Stapler fahren  
oder mit der Ameise arbeiten,  
müssen daran teilnehmen!

Zu diesem Kurs brauchen Sie  
die betriebsärztliche Untersuchung G-25!

Termine:  Wer den noc h  
 b ek annt  g eg eb en.  

Leitung:  O l af  D at z
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105  
Garten- und Landschafts-Pflege

Teil 105.2  
Arbeits-Sicherheit und Gesundheits-Schutz

S i e l er nen:

•  w i e man si c h b ei  der  A r b ei t  si c her  v er häl t   
 und auf  di e G esundhei t  ac ht et .

•  w i e man U nf äl l e v er mei det .

•  w i e man M asc hi nen und Wer k z eug e  
 si c her  b edi ent .

Teil 105.3 Umwelt-Schutz

S i e l er nen al l es ü b er  das Thema U mw el t - S c hut z .

Teil 105.1 Den Betrieb kennenlernen

•  S i e l er nen,   
 w i e der  B et r i eb  auf g eb aut  i st .

•  S i e l er nen,   
 w er  f ü r  w as z ust än di g  i st .

 erei h rten  und nds h s e e  
g i b t  es v er sc hi edene K ur se.   
S i e k ö nnen nur  ei nen K ur s b esuc hen.   
O der  S i e k ö nnen al l e K ur se mac hen.   
S i e b ek ommen dann v er sc hi eden B esc hei ni g ung en.

Wenn S i e nur  einen Kurs b esuc ht  hab en,   
b ek ommen S i e ei ne Teilnahme-Bescheinigung.

Wenn S i e alle Kurse b esuc ht  hab en,   
b ek ommen S i e ei ne OWB-Bescheinigung.

H i er  b ek ommen S i e ab er  keine I H K - B esc hei ni g ung .
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Teil 105.4 Handhabung und Instandhaltung  
von Maschinen und Geräten

•  S i e l er nen,  w el c he Wer k z eug e,  M asc hi nen  
 und M at er i al  man f ü r  v er sc hi edene A r b ei t en  
 ei nset z en muss.

•  S i e l er nen,   
 ie n s hinen und eräte e t

Teil 105.5  
Pflege-Maßnahmen in Pflanz-Flächen

S i e l er nen:

•  ie n nzen und träu her nzt

•  ie n nz F ä hen e t

•  ie n nzen und äu e zur ks hneidet

Teil 105.6  
Pflege-Maßnahmen in Rasen-Flächen

S i e l er nen:

•  w i e man Rasen sä t .

•  ie n einen sen u o kert und e ässert

•  w i e man ei nen Rasen mäh t .

Standort und Termine:  
D i e Ter mi ne w er den  
mi t  den ei nz el nen S t andor t en ab g esp r oc hen.   
D i e K ur se w er den nac h B edar f  or g ani si er t .

Leitung:  
B i l dung  und A r b ei t s- F ö r der ung
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106  
Rund um Lebensmittel, Küche,  
Hauswirtschaft und Gastronomie

ie k nnen ein W er k t erh ten

•  Wenn S i e al l e Tei l e g el er nt  hab en.

•  Wenn S i e al l e A r b ei t en  
 i m B et r i eb  g emac ht  hab en.

•  Wenn S i e al l e B er i c ht e g esc hr i eb en hab en.

•  Wenn S i e di e P r ü f ung  b est anden hab en.

S i e k ö nnen auc h nur  ei nz el ne Tei l e l er nen,   
dann b ek ommen S i e ei ne Tei l nahme- B esc hei ni g ung .

Teil 106.2  
Arbeits-Sicherheit und Gesundheits-Schutz

S i e l er nen,   
w i e man si c h b ei  der  A r b ei t  si c her  v er häl t   
und auf  di e G esundhei t  ac ht et .

Teil 106.3 Umwelt-Schutz

S i e l er nen al l es ü b er  das Thema U mw el t - S c hut z .

Teil 106.1 Hygiene

S i e l er nen:

•  ie i h  die ers n i he iene ist

•  ie i h  die e ens itte iene ist

Teil 106.4 Speisen-Vorbereitung

S i e l er nen,  w i e man ei nf ac he S p ei sen z ub er ei t et .
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Teil 106.5 Geräte und Maschinen

S i e l er nen,  w i e man G er ä t e und M asc hi nen  
ri h  einsetzt und e t

Teil 106.6 Waren-Wirtschaft

S i e l er nen,   
w i e man War en anni mmt ,  k ont r ol l i er t  und l ag er t .

Teil 106.7 Service

S i e l er nen:

•  w i e man hei ß e G et r än k e z ub er ei t et .

•  w i e man S p ei sen und G et r än k e ser v i er t .

Standort und Termine:  
D i e Ter mi ne w er den  
mi t  den ei nz el nen S t andor t en ab g esp r oc hen.   
D i e K ur se w er den nac h B edar f  or g ani si er t .

Leitung:  
B i l dung  und A r b ei t s- F ö r der ung

Teil 106.8  
Umgang mit Gästen, Beratung und Verkauf

S i e l er nen:

•  w i e man G äs t e b eg r ü ß en sol l   
 und w i e man mi t  i hnen umg ehen sol l .

•  w i e man ei ne B est el l ung  auf ni mmt .

Teil 106.9 Arbeits-Planung

ie ernen  ie n einze ne r eits hritte nt
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107  
Schulung nach Bedarf
E s k ommt  i mmer  w i eder  v or ,   
d ss neue r eiten in die Werkst tt  
k ommen.   

nn uss n neue r eits hritte  
l er nen und ü b en.   
D i e M i t ar b ei t er i nnen und M i t ar b ei t er  v om  
B er ei c h B i l dung  und A r b ei t s- F ö r der ung   
st ehen f ü r  sol c he S c hul ung en b er ei t .

Teilnehmer: 5  P er sonen  
Termine:  Wer den noc h  
 b ek annt  g eg eb en.   
Leitung:  B i l dung  und  
 A r b ei t s- F ö r der ung

108 
Lernen mit dem Tablet
Tab l et  sp r i c ht  man so aus:  Täb l et .   
E i n Tab l et  i st  so äh nl i c h w i e ei n C omp ut er .   
E s i st  k l ei n und man k ann  
es ü b er al l  hi n mi t nehmen.   
I n di esen S c hul ung en l er nen S i e,   
w as man mi t  dem Tab l et  mac hen k ann.   
U nd w i e das Tab l et  ei ne H i l f e  
f ü r  den A l l t ag  sei n k ann.

Teilnehmer:  3  P er sonen  
Termine:  Wer den noc h  
 b ek annt  g eg eb en.   
Leitung:  B i l dung  und  
 A r b ei t s- F ö r der ung

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :



B i l dung 2 3

109  
Assistenz-Kraft

en ie esondere Fähi keiten   
Wo en ie in der Werkst tt  
eine es te u e erneh en   
Z um B ei sp i el :

•  Werkstatt-Führungen machen.

•  B ei  B edar f  den Werkstatt-Rat  
 unterstützen.

•  Peer-Pate f ü r  neue M i t ar b ei t er i nnen  
 und M i t ar b ei t er  sei n.   
 P eer - P at e i st  ei ne P er son,   
 die nderen hi   
 E i n P eer  hat  di e g l ei c hen  
 E r f ahr ung en w i e di e ander e P er son.

•  Vorträge i nner hal b  oder   
 auß er hal b  der  O WB  hal t en.

•  Z usammen mi t  ander en D oz ent en  
 Schulungen anbieten.

H i er  l er nen S i e al l es,   
w as S i e daf ü r  b r auc hen.

Standort und Termine:  
D i e Ter mi ne w er den mi t  den ei nz el nen 
S t andor t en ab g esp r oc hen.   
D i e K ur se w er den nac h B edar f  or g ani si er t .

Leitung:  K ar i n H äu p t l e,   
 V ol k er  K eune,   
 S usanne G r oß ,   
 nn hris n hu z



2 4

Name:

Vorname:

Nummer:

Bereich Bildung und Arbeits-Förderung

Bezeichnung:

Bitte nehmen Sie Ihre Anmeldung zum Bildungsplan-Gespräch mit.

I m B i l dung sp l an- G esp r äc h b esp r ec hen w i r  g emei nsam I hr e A nmel dung .   
U nd w i r  sc hr ei b en auf ,   
f ü r  w el c he A ng eb ot e S i e si c h anmel den.

I nt er essi er t e P er sonen,   
di e ni c ht  i n der  O WB  ar b ei t en,   

e en die n e dun  ei  ozi dienst der Werkst tt 

B i l dung

Anmeldung
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2 6 c ap i t o B odensee

Leichte Sprache?
 c ap i t o k ann mehr !

•  Wi r  ü b er set z en Tex t e i n verschiedene Verständlichkeits-Stufen.

•  Wi r  mac hen Informationen barrierefrei.   
 s hei t  e u h inde  k nnen unsere n or onen nutzen   
 Wie  ur h rriere reie Fs

•  Wi r  ent w i c k el n neue Technologien.   
 Z um B ei sp i el :  D i e c ap i t o- A p p .

Barrierefreiheit?

Gebäudechecks Beratung Sensibilisierung

I hr  k omp et ent er  P ar t ner !

Wir es hä i en ausgebildete Fachplaner f ü r  b ar r i er ef r ei es 
P l anen und B auen.

Wi r  si nd M i t g l i eder  i m D I P B   
h er nd inte r es nen und uen

Info:
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Unsere Auftraggeber:
L andr at samt  S i g mar i ng en,  L andr at samt  Rav ensb ur g ,   
I WO ,   
H andw er k sk ammer  U l m,   
B undesp r ä si di al amt ,   
B undesp r esseamt ,   
B undesmi ni st er i um f ü r  A r b ei t  und S oz i al es,   
B undesmi ni st er i um des I nner n,   
B undesmi ni st er i um f ü r  B i l dung  und F or sc hung ,   
B undesv er f assung sg er i c ht ,   
B undes- A r b ei t sg er i c ht ,   
B undesk unst hal l e,   

un  nerkennun  und i e   
u hr i h ns tut  o ert o h ns tut   

undes t r us z  undes t r t stro hens hutz   
Z ol l ,   

undes t r esundheit i he u ärun    
B A F i n –  B undesamt  f ü r  F i nanz di enst l ei st ung s- A uf si c ht ,   

euts her Wetterdienst   
B undesamt  f ü r  S t r ahl ensc hut z ,   
B undesamt  f ü r  k er nt ec hni sc he E nt sor g ung ssi c her hei t ,   

undesins tut r eru i he i dun   
B undesamt  f ü r  V er b r auc her sc hut z ,   
A l p hadek ade,   

undeszentr e r o i s he i dun   
ndeszentr e r o i s he i dun   

B undesauf si c ht samt  f ü r  F l ug si c her ung ,   
B undesanst al t  f ü r  A r b ei t ssc hut z  und A r b ei t smedi z i n,   

on e entur i dun  in uro   
B i l dung sp r äm i e,   
S c hl i c ht ung sst el l e nac h dem B G G ,   
F or sc hung sc amp us und v i el e mehr . . .

c ap i t o B odensee
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Was ändert sich  
bei den Arbeitsbegleitenden Maßnahmen?

D i e A b k ü r z ung  i st  A b M .   
I m P r og r amm f ü r  B i l dung  und F r ei z ei t   
hat  si c h et w as g eän der t .   
Wi r  hab en di e A r b ei t sb eg l ei t enden M aß nahmen  
i n 3  B er ei c he unt er t ei l t .   
D i ese 3  B er ei c he g i b t  es i n Sigmaringen,  Mengen und Bad Saulgau.

D i e B er ei c he hei ß en:

1. Bereich: Sport und Bewegung

2. Bereich: Kultur

3. Bereich: Alltag

J edes A ng eb ot  aus den B er ei c hen hat  ei ne N ummer .   
U nd j eder  B er ei c h hat  ei n ei g ene A nmel dung ,   
auf  der  S i e di e N ummer n der  A ng eb ot e auf sc hr ei b en k ö nnen.   
S i e t r ag en ab er  nur  di e A b M  ei n,  di e S i e mac hen mö c ht en.

A us j edem B er ei c h k ö nnen S i e nur  1 Angebot ausw äh l en.   
D as b edeut et :

•  1  A ng eb ot  aus dem B er ei c h Sport und Bewegung

•  1  A ng eb ot  aus dem B er ei c h Kultur

•  1  A ng eb ot  aus dem B er ei c h Alltag

Wenn S i e F r ag en hab en,   
k ö nnen S i e g er ne z um S oz i al di enst  k ommen.

itte e en ie die n e dun  is s ätestens   
b ei m S oz i al di enst  ab .



2. Arbeitsbegleitende Maßnahmen  
Sigmaringen

2 9



3 0

Veranstaltungs-Kalender  
OWB - Sigmaringen 2019

2 8 .  F eb r uar  2 0 1 9   S c hmot z i g er  D onner st ag   
 uni   o er Fest oder etrie s us u   

 Wi r d noc h b ek annt  g eg eb en.  
E nde J ul i  2 0 1 9   S ommer - G r i l l en  

 er st   o ers un  Werkst tt eir t   
2 0 .  D ez emb er  2 0 1 9   Wei hnac ht s- F ei er

Werkstatt-Beirat  
Sprechstunden bei dem Werkstatt-Beirat
in  i  on t ieten ir eine o ene re hstunde n   

S i e k ö nnen mi t  I hr en P r ob l emen,  A nl i eg en  
oder  V or sc hl äg en z u uns k ommen.

Z u di esen S p r ec hst unden mü ssen S i e si c h nicht anmelden.   
S i e dü r f en ei nf ac h so v or b ei k ommen.

Teilnehmer:  unb eg r enz t   
Termine:  eden  itt o h i  on t   
 V on 8 : 0 0  b i s 9 : 0 0  U hr ,   
 i m B esp r ec hung sr aum 2 .   
Leitung:  Werkst tt t und Werkst tt eir t

A uc h g eei g net  f ü r :

S i g mar i ng en
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Sprechstunde mit der  
Frauenbeautragten
E i n M al  i m M onat  mac ht  di e  
Fr uen e u r te eine re hstunde   
D i e F r auen k ö nnen mi t  i hr  ü b er   
i hr e P r ob l eme oder  A nl i eg en sp r ec hen.   

ie Fr uen e u r te der  
W  i rin en ist ritt  u rt   

S i e mü ssen si c h nicht anmelden.   
S i e dü r f en ei nf ac h so v or b ei k ommen.

Teilnehmer: unb eg r enz t   
Termine:  J eden 1 .  F r ei t ag  i m M onat .   
 V on 8 : 0 0  b i s 9 : 0 0  U hr ,   
 i m B esp r ec hung sr aum 2   
 i n der  O WB  S i g mar i ng en.  
Leitung:  ritt  u rt

Frauen-Austausch
e Fr uen on der Werkst tt  

tre en si h hier   
S i e unt er hal t en si c h ü b er   

es te he en  

S i e dü r f en ei nf ac h so v or b ei k ommen.   
S i e mü ssen si c h nicht anmelden.

Teilnehmer:  unb eg r enz t   
Termine:  Wer den v or her  i mmer   
 b ek annt  g eg eb en.   
Veranstalter:  Fr uen e u r te der 
 O WB  S i g mar i ng en  
 ritt  u rt

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :

S i g mar i ng en



A b M  S i g mar i ng en3 2

200  
Selbstbehauptung  
und Selbstverteidigung  
für Frauen 

Was mac hen S i e,   
w enn S i e i n ei ne unang enehme  
oder e ähr i he itu on ko en

I n di esem K ur s l er nen S i e,   
w i e S i e si c h v er hal t en sol l en.   
Wir es re hen so he itu onen  
und suc hen ei ne L ö sung  daf ü r .  

F ü r  di esen K ur s  
müssen Sie sich anmelden.

Teilnehmer:  8  b i s 1 0  F r auen  
Termin:  Wi r d noc h  
 b ek annt  g eg eb en.   
Leitung:  B ar b ar a G ö t z ,   
 B or g hi l d S t r äh l e

A uc h g eei g net  f ü r :



201  
Dart spielen

D ar t  i st  ei n S p i el ,   
b ei  dem man mi t  P f ei l en  

u  eine runde hei e ir

B ei  di eser  A b M  l er nen S i e  
di e G r undl ag en v om D ar t  sp i el en.

Teilnehmer: 8  P er sonen

Termine:  J eden D i enst ag   
 v on 1 3 : 3 0  b i s 1 5 : 3 0  U hr

Leitung:  Thomas E r har t

A uc h g eei g net  f ü r :

Sport und Bewegung

B er ei c h S p or t  und B ew eg ung 3 3



B er ei c h S p or t  und B ew eg ung3 4

202  
Fußball

en ie   Fu  s ie en   
nn sind ie ei uns en u ri h   

Wir er itte n hnen die Freude  
am F uß b al l  sp i el en.

Teilnehmer: 1 5  P er sonen

Termine:  A l l e 2  Woc hen am F r ei t ag   
 um 1 2 : 4 5  U hr .

Leitung:  A l ex ander  Ruess

203  
Speed Play

eed  ist n is h und hei t   
sc hnel l es S p i el .   
M an sp r i c ht  es so aus:  S p i ed P l ei .

Z uer st  l er nen w i r  di e S p i el r eg el n,   
danac h t r ai ni er en w i r .   
U nd w enn w i r  g ut  dar i n si nd,   
dann sp i el en w i r  b ei  ei nem Tur ni er  mi t .

Teilnehmer: 1 2  P er sonen

Termine:  2  M al  i m M onat

Leitung:  M i r k o S c hi emann  
 und H endr i k  H aub ner

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :



 B er ei c h S p or t  und B ew eg ung 3 5

204  
Tisch-Kicker

hten ie erne is h i ker s ie en   
D ann si nd S i e  

ei dieser  en u ri h   
Wir tre en uns e  Wo hen  
und ü b en Ti sc h- K i c k er  sp i el en.

Teilnehmer: 8  P er sonen

Termine:  2  M al  i m M onat

Leitung:  A l ex ander  Ruess

205  
Fitness für den Rücken  
und die Beine

Wir hen ken n s k  
und b ew eg en uns.   
U nd i m K nei p p - P ar k  er f r i sc hen w i r  uns  
b ei m Wasser t r et en.

Teilnehmer: 7  P er sonen

Termine:  Wer den noc h b ek annt   
 g eg eb en.

Leitung:  M oni k a S t euer

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :



B er ei c h S p or t  und B ew eg ung3 6

206  
Wandern rund um  
Sigmaringen
I m F r ü hj ahr  oder  i m S ommer  2 0 1 9   
mac hen w i r  ei ne Tag es- Wander ung .   
Wi r  w ander n v on der  O WB  aus  
nac h I nz i g k of en.   

ort ehen ir in eine Wirts h  und  
w ander n dann w i eder  z ur ü c k  z ur  O WB .

Teilnehmer: 1 5  P er sonen

Termin:  F r ü hj ahr  oder  S ommer  2 0 1 9

Leitung:  M anuel a G r ü ner

207  
Discofox tanzen
S i e l er nen mi t  ei ner  P ar t ner i n  
oder  ei nem P ar t ner ,   
w i e man D i sc of ox  t anz t .   
D i sc of ox  k ö nnen S i e  
z u v er sc hi edenen M usi k - A r t en t anz en.

Teilnehmer: 6  P er sonen i n ei nem K ur s  
 3  M än ner  und 3  F r auen  
Termine:  A b  F eb r uar  2 0 1 9   
 i mmer  an ei nem M ont ag .  
 V on 1 1 : 0 0  b i s 1 2 : 0 0  U hr .  
 E s w i r d 3  K ur se g eb en.   
 E i n K ur s dauer t  5  Woc hen.  
Leitung:  M i c hael  S c hac k

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :



 B er ei c h S p or t  und B ew eg ung 3 7

208  
Abenteuer-Golf in  
Pfullendorf
I m S ee- P ar k  i n P f ul l endor f  g i b t  es ei ne  
A b ent euer - G ol f - A nl ag e.   
I n di eser  A nl ag e g i b t  es 1 8  G ol f - B ahnen.   
Wi r  w er den v i el  S p aß  hab en.   
N ac h dem G ol f en g ehen w i r  noc h  
i n das S eep ar k - Rest aur ant  et w as t r i nk en.   
U nd dab ei  r eden w i r  ü b er  den Tag .

Teilnehmer: 1 6  P er sonen

Termin:  I m S ommer  2 0 1 9 .

Leitung:  J ohannes K l i ng enb er g

209  
Angeln

Wi r  f ahr en an den A ng el see  
v on der  F i sc hz uc ht  B el z er .   
D or t  ang el n w i r  ei n p aar  S t unden.   
B i s j et z t  hat  i m A ng el see  
j eder  ei nen F i sc h g ef ang en.   
N ac h dem A ng el n k ehr en w i r  noc h ei n.   
D anac h f ahr en w i r  w i eder  z ur ü c k  z ur  O WB .

Teilnehmer: 5  P er sonen

Termine:  I m S ommer  2 0 1 9 .

Leitung:  Thomas E r har t

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :



B er ei c h S p or t  und B ew eg ung3 8

210  
Integratives Segeln
D ami t  i st  g emei nt ,   
dass M ensc hen mi t  und ohne  
B ehi nder ung  g emei nsam seg el n k ö nnen.   
Wi r  f ahr en daz u nac h F r i edr i c hshaf en  
z ur  I nt er b oot .   
D as i st  ei ne M esse,   
auf  der  S i e v i el e B oot e sehen k ö nnen.   
S i e dü r f en auf  der  M esse  
mi t  ei nem S eg el - B oot  f ahr en.

Teilnehmer: 7  P er sonen  
Termin:  I m S ep t emb er  2 0 1 9 .   
Leitung:  Thomas E hr har dt

211  
Progressive  
Muskel-Entspannung
D as i st  ei ne E nt sp annung s- Tec hni k .   
P r og r essi v  hei ß t :  sich steigern.   
Wi r  sp annen dab ei  di e M usk el n z uer st  an,   
dann ent sp annen w i r  di e M usk el n w i eder .   

ie h en si h d n h t und oh   
M i t  di eser  Tec hni k  k ann man A ng st   
und S t r ess ab b auen.

Teilnehmer: 1 5  P er sonen  
Termine:  O k t ob er  b i s D ez emb er  2 0 1 9 .   
 J eden F r ei t ag ,   
 v on 1 3 : 0 0  b i s 1 4 : 0 0  U hr .   
Leitung:  A l ex ander  F i sc her

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :



 B er ei c h S p or t  und B ew eg ung 3 9

212  
Reiten auf dem Hof  
Hafersack in Gutenstein

S i e l er nen den U mg ang  mi t  P f er den  
und S i e l er nen auc h r ei t en.   
Wi r  ü b en i n der  Rei t hal l e  
und mac hen auc h Rei t er sp i el e.   
Wi r  g ehen mi t  den P f er den  
auc h r aus i ns G el än de.

Teilnehmer: 1 2  P er sonen

Termin:  Wi r d noc h b ek annt  g eg eb en.

Leitung:  B er nhar d S c hl eg l

213  
Schwimmen

Wi r  g ehen i ns H al l enb ad TuWass  
nac h Tut l i ng en.   
D or t  sc hw i mmen und r ut sc hen w i r .   
U nd w i r  sp i el en mi t  dem Wasser b al l .   
E s k ö nnen auc h P er sonen mi t g ehen,   
di e nicht sc hw i mmen k ö nnen.

Teilnehmer: 7  P er sonen

Termine:  I m J uni  oder  J ul i  2 0 1 9 .

Leitung:  Wer ner  B r ax mei er

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :



4 0 B er ei c h S p or t  und B ew eg ung

214  
Tischtennis-Training  
für Anfänger
Wo en ie is htennis s ie en   
H i er  l er nen S i e,  w i e man Ti sc ht enni s sp i el t .   
D az u g ehö r t :

•  w i e man mi t  dem S c hl äg er  umg eht ,  

•  w el c he Reg el n es g i b t ,

•  w i e man di e P unk t e z äh l t .

Teilnehmer: 8  P er sonen  
Termine:  2  M al  i m M onat .   
 Ter mi ne w er de noc h  
 b ek annt  g eg eb en.  
Leitung:  A ndr ea B osc h

A uc h g eei g net  f ü r :



4 1

215  
Kunst-Kurs

Wi r  mal en b unt e B i l der  auf  L ei nw än de.   
Wi r  mal en di e B i l der  nac h den Wü nsc hen  
der  K undi nnen und K unden.   
S i e k auf en uns di e B i l der  ab .   
Wi r  hab en auc h sc hon v i el e A usst el l ung en  
i n S c hul en,  Ä mt er n  
und ander en E i nr i c ht ung en g emac ht .

Teilnehmer: 6  P er sonen  
Termine:     ont or itt   
 D i e K ur se si nd ü b er  das  
 g anz e J ahr  v er t ei l t .   
Leitung:  E del t r aut  K op p

A uc h g eei g net  f ü r :

Kultur

B er ei c h K ul t ur



B er ei c h K ul t ur4 2

216  
Singen im Chor
S i ng en mac ht  S p aß  und g l ü c k l i c h.   
L os,  si ng t  mi t !   
I n unser em C hor  si ng en w i r  f r ö hl i c he  
und otte ieder   
Wi r  w er den S p aß   
am g emei nsamen S i ng en hab en.   
U nd w i r  mac hen dami t   
ander e M ensc hen f r ö hl i c h.

Teilnehmer: 2 0  P er sonen  
Termine:  2  b i s 3  M al  i m M onat  
Leitung:  M i c hael  H ü l sb usc h

217  
Trommeln

V i el e k ennen unser e  
Tr ommel - G r up p e M asi t hi .   
S i e g ehö r t  z um  
F ö r der -  und B et r euung s- B er ei c h der  O WB .   
Wi r  b eg l ei t en  
mi t  k l ei nen und g r oß en Tr ommel n  
af r i k ani sc he L i eder  oder   
deut sc he und eng l i sc he S c hl ag er .

Teilnehmer: unb eg r enz t   
Termine:  eden itt o h   
 v on 1 3 : 4 5  b i s 1 5 : 0 0  U hr .  
Leitung:  de tr ut o  r n uer

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :



B er ei c h K ul t ur 4 3

218  
Filzen
Wir zen ein is hset   
A uf  ei n Ti sc hset  st el l t  man  
di e Tel l er  und das B est ec k .  
F ü r  das Ti sc hset  nehmen w i r  F i l z - Wol l e,   
S ei f e und Wasser .  
D ann r ei b en w i r  di e F i l z - Wol l e so l ang e,   
b i s w i r  ei n F i l z - S t ü c k  hab en.   
A us dem F i l z - S t ü c k  mac hen w i r  dann  
ei n Ti sc hset .

Teilnehmer: 8  P er sonen  
Termine:  M är z  2 0 1 9  
Leitung:  S i l v i a S c hw ar z

219  
Freilicht-Museum  
Heuneburg

Wi r  f ahr en  
i n das F r ei l i c ht - M useum H euneb ur g .   
D a er f ahr en w i r ,   
w i e di e K el t en i n unser er  G eg end  
v or  2 7 0 0  J ahr en g el eb t  hab en.  

Wi r  mac hen sel b er  A usg r ab ung en  
und handw er k en w i e di e K el t en.

Teilnehmer: 1 5  P er sonen 
Termine:  S ommer  2 0 1 9  
Leitung:  P aul  S t ei nac her

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :



B er ei c h K ul t ur4 4

220  
Theater in der Waldbühne  
in Sigmaringen
Wi r  b esuc hen das N at ur - Theat er   
i n der  Wal db ü hne i n S i g mar i ng endor f .   

n eine  h itt   
esi h en ir die u issen   

s ist die hnen ekor on   
U nd w i r  sc hauen uns  
das neue Theat er - S t ü c k  an.

Teilnehmer: 1 5  P er sonen  
Termine:  2  Ter mi ne i m S ommer  2 0 1 9 .   
Leitung:  P aul  S t ei nac her

221  
Campus-Galli in Meßkirch
C amp us G al l i  i st  ei ne K l ost er - S t adt .   
V or  sehr  l ang er  Z ei t  w ur de ei n B aup l an  
f ü r  ei n K l ost er  g ez ei c hnet .   
J et z t  b aut  di e S t adt  M eß k i r c h das K l ost er .   
Wi r  b esuc hen di e K l ost er - S t adt .   
U nd w i r  sc hauen den H andw er k er i nnen  
und H andw er k er n z u.   
D as B esonder e i st ,  dass di e  
H andw er k er i nnen und H andw er k er  mi t   
Werkzeu en us de  itte ter r eiten

Teilnehmer: unb eg r enz t  
Termin:  I m S ommer  oder  H er b st  2 0 1 9 .  
Leitung:  o  oden

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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222  
Schloss Salem
Wir esi h en d s h oss in e   
D as w ar  f r ü her  ei ne Rei c hs- A b t ei .   
D as b edeut et ,   
dass das S c hl oss f r ü her  ei n K l ost er  w ar .   
E s w ar  i m B odensee- Raum  
sehr  b edeut end und sehr  r ei c h.

Teilnehmer: 7  P er sonen

Termine:  Z w ei  Ter mi ne.   
 E i ner  i m S ommer   
 und ei ner  i m H er b st  2 0 1 9 .

Leitung:  E st her  O sc hw al d

223  
Theater-Besuch oder  
Musischer Abend
Wi r  f ahr en nac h B ad S aul g au  
z ur  G ener al - P r ob e v on ei ner   
A b end- V or st el l ung .   
D or t  g i b t  es  
ers hiedene k nst eris he u hrun en   
u  eis ie  nz u hrun en   

D er  A b end hei ß t :  M usi sc her  A b end.   
M i t  M usi sc h mei nt  man di e K unst .

Teilnehmer: 7  P er sonen  
Termin:  Wi r d noc h b ek annt  g eg eb en.   
Leitung:  M i c hael  H ü l sb usc h

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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224 
Vom Getreide zum Brot
Wi r  b esuc hen  
di e B äc k er ei  S c hni t z er  i n S i g mar i ng en  
und sc hauen uns di e B ac k st ub e an.   
D a sehen w i r  auc h,   
w i e der  B äc k er  B r ö t c hen,   
B r ez el n und B r ot  mac ht .

Teilnehmer: 8  P er sonen

Termine:  J uni  2 0 1 9

Leitung:  C hr i st a K ü hnap f el   
 und M anuel a G r ü ner

225  
Wir kaufen  
Weihnachts-Geschenke
Wi r  f ahr en mi t  dem Z ug  nac h Reut l i ng en.   
D or t  k auf en w i r  Wei hnac ht s- G esc henk e  
f ü r  unser e F ami l i en oder  F r eunde.   
Wei l  es i n Reut l i ng en  

ie e ro e es hä e i t   
nden ir u h si her  

die ri h en es henke

Teilnehmer: unb eg r enz t  
Termin:  1  Tag .  E nde N ov emb er  2 0 1 9   
 oder  A nf ang  D ez emb er  2 0 1 9 .  
Leitung:  K l aus P at oc k

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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226  
Im Internet unterwegs

•  Wo nde i h n or onen  
 i  nternet
•  Wi e k ann i c h i nt er essant e B er i c ht e  
 oder i der s ei hern
•  Wor auf  muss i c h ac ht en,  w enn i c h  
 ers hiedene eiten esu he

I n di eser  A b M  l er nen S i e g anz  ei nf ac h,   
w i e S i e das I nt er net  nut z en k ö nnen.

Teilnehmer: 3  P er sonen i n ei nem K ur s  
Termine:  A b  F r ü hj ahr  2 0 1 9 .   
Leitung:  I l ona E i senhar dt

A uc h g eei g net  f ü r :

Alltag

B er ei c h A l l t ag
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227  
Öffentliche Verkehrsmittel  
selbstständig nutzen
S i e mö c ht en g er ne sel b st st än di g   

it de  us oder it de  u  hren   
Wi r  z ei g en I hnen:

•  w i e man den F ahr p l an l i est ,
•  w o di e p assenden  
 B us- H al t est el l en si nd,
•  ie n eine F hrk rte k u

D az u g ehen w i r  z um B ahnhof  S i g mar i ng en.

Teilnehmer: 1 0  P er sonen  
Termine:  F r ü hj ahr  2 0 1 9   
Leitung:  P aul  S t ei nac her

228  
LOGO lesen und verstehen
D as M ag az i n L O G O  i st  f ü r  al l e  
M i t ar b ei t er i nnen und M i t ar b ei t er .   
I m L O G O  i st  ni c ht  al l es i n l ei c ht er  S p r ac he.   
H er r  S c hul er  sc haut  mi t  I hnen  
das L O G O  an und l i est  mi t  I hnen di e Tex t e.  
Wenn S i e et w as ni c ht  v er st ehen,   
er k l är t  H er r  S c hul er  es I hnen.

Teilnehmer: unb eg r enz t   
Termine:  Wenn das L O G O  er sc hei nt .   
 I m F eb r uar ,  M ai ,  A ug ust    
 und N ov emb er  2 0 1 9 .   
 Ter mi ne k ommen noc h.   
Leitung:  G er har d S c hul er

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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229  
Tablet-Schulung
Tab l et  sp r i c ht  man so aus:  Täb l et .   
E i n Tab l et  i st  w i e ei n k l ei ner  C omp ut er .

H i er  k ö nnen S i e ausp r ob i er en,   
w as S i e al l es mi t  ei nem Tab l et   
mac hen k ö nnen.

Teilnehmer: 4  P er sonen

Termine:  1 9 .  F eb r uar  2 0 1 9

Leitung:  S usanne G r oß

230  
Einführungskurs zum  
PC-Programm WORD
M ö c ht en S i e g er ne ei ne E i nl adung   
oder e te  o uter s hrei en   
D ann k ommen S i e i n di esen K ur s.  
H i er  l er nen S i e g anz  ei nf ac h,   
w i e S i e WO RD  b enut z en k ö nnen.   
E s g i b t  4  K ur se.   
I n j eden K ur s dü r f en 2  P er sonen k ommen.

Teilnehmer: 2  P er sonen i n ei nem K ur s 
Termine:  ri   er itt o h   
 v on 1 0 : 0 0  b i s 1 2 : 0 0  U hr .   
Leitung:  Y v onne Rei ss

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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231  
Umgang mit dem  
Smartphone

o s ri ht n es us  r on   
in rt hone ist ein nd   

mi t  dem man i ns I nt er net  k ann.   
Wir zei en hnen hritt r hritt   
w as man al l es dami t  mac hen k ann.   
Wi r  er k l är en I hnen auc h di e G ef ahr en,   
di e es i m I nt er net  g i b t .

Teilnehmer: 3  P er sonen  
Termine:  M ai  b i s J ul i  2 0 1 9 .   
 eden itt o h   
 v on 1 0 : 0 0  b i s 1 2 : 0 0  U hr .   
Leitung:  Y v onne Rei ss

232  
Lesen, schreiben  
und rechnen lernen
M ö c ht en S i e b esser  l esen,   
s hrei en und re hnen k nnen   

nn sind ie hier en u ri h   
D ur c h v er sc hi edene S p i el e und Ü b ung en  
k ö nnen S i e I hr e F äh i g k ei t en  
g anz  l ei c ht  v er b esser n.

Teilnehmer: unb eg r enz t

Termin:  A b  S ep t emb er  2 0 1 9 .

Leitung:  J ohanna L ei c h

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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233  
Ein eigenes Buch  
mit dem Tablet machen
Tab l et  sp r i c ht  man so aus:  Täb l et .   
E i n Tab l et  i st  w i e ei n k l ei ner  C omp ut er .   
A uf  dem Tab l et  g i b t  es ei n P r og r amm,   
mi t  dem man ei n ei g enes B uc h  
mac hen k ann.   
M an k ann B i l der   
und sog ar  V i deos ei nf ü g en.

Teilnehmer: 3  P er sonen

Termin:  A p r i l  2 0 1 9

Leitung:  S usanne G r oß

234  
Erste Hilfe Kurs

rste i e ist i h  ei eine  n   
E i ne v er l et z t e P er son  
b r auc ht  H i l f e.   
J eder  k ann hel f en.   
I m K ur s l er nen S i e,   
w i e S i e hel f en k ö nnen.

Teilnehmer: unb eg r enz t

Termin:  1  Tag  i m H er b st  2 0 1 9

Leitung:  D RK  oder  M al t eser

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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235  
Gesunde Ernährung
Wi r  f ahr en i n das G r ü ne Z ent r um i n L ai z .   

ort er hren ir i h e in e  
ü b er  di e E r näh r ung .   
Was g esund i st   
und w or auf  w i r  ac ht en mü ssen.  
D az u mac hen w i r  S p i el e und Ü b ung en.   
U nd w i r  dü r f en auc h et w as k oc hen.

Teilnehmer: 1 0  b i s 1 5  P er sonen  
Termin:  Wi r d noc h b ek annt  g eg eb en.   
Leitung:  rie e e ried und  
 U sc hi  K el l er  v om  
 L andr at samt  S i g mar i ng en  
Kontakt: Y v onne Rei ss

236  
Schutz im Internet
D as I nt er net  i st   

r ie e ens hen sehr i h   
ei ist es e  o  n it de  nd  

oder  mi t  dem C omp ut er  i ns I nt er net  g eht .  
A b er  es g i b t  i m I nt er net  auc h G ef ahr en.   
H er r  Wei s v om L andr at samt  k ommt   
z u uns i n di e O WB .   
E r  z ei g t  uns,  w el c he G ef ahr en es g i b t  und  
w i e man si c h i m I nt er net  sc hü t z en k ann.

Teilnehmer: 1 5  P er sonen  
Termin:  Wi r d noc h b ek annt  g eg eb en.   
Leitung:  H er r  Wei s  
Kontakt: Y v onne Rei ss

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :



B er ei c h A l l t ag 5 3

237  
Einkaufen im Supermarkt
Wi r  sc hauen uns di e A ng eb ot e  
v on v er sc hi edenen S up er mär k t en an.   
Wi r  v er g l ei c hen di e P r ei se und sc hauen,   
i n w el c hem S up er - M ar k t   
es  ns sten ist   
Wi r  l er nen dab ei  auc h den U mg ang   
mi t  dem E i nk auf s- Wag en.

Teilnehmer: unb eg r enz t

Termine:  Wer den noc h b ek annt   
 g eg eb en.

Leitung:  K l aus P at oc k

238  
Wir entdecken  
den Saatkornhof

ie ren no h nie u  de  tkornho   
D ann hab en S i e j et z t  di e M ö g l i c hk ei t  daz u.   
Wi r  f ahr en z um S aat k or nhof   
i n Rusc hw ei l er  b ei  I l l mensee.   
D or t  sc hauen w i r  das H aus und den H of  an.   
Wer  mö c ht e,  k ann mi t  dem Tr ak t or  f ahr en.   
O der  man k ann Z ei t   
mi t  den P f er den v er b r i ng en.

Teilnehmer: 8  P er sonen  
Termin:  1  Tag  i m S ommer  2 0 1 9 .  
Leitung:  P aul  S t ei nac her

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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239  
Styling und Hygiene

t in  ist ein en is hes Wort  
und man sp r i c ht  es so aus:  S t ai l i ng .   
E s b edeut et :  g ut  aussehen.   
Wi r  b esp r ec hen w i e w i r  uns  

e en k nnen  d it ir ut ussehen   
U nd w i r  b esp r ec hen,   

s eine esunde iene ist   
I n di esem K ur s b ek ommen S i e auc h  
S c hmi nk - Ti p p s.

Teilnehmer: 1 0  P er sonen  
Termin:  Wi r d noc h b ek annt  g eg eb en.  
Leitung:  N adi ne F eder

240  
Vom Apfel zum Apfelsaft
Wir ken e  o  u   
oder  sammel n Ä p f el  v om B oden.   
D ann f ü l l en w i r  di e Ä p f el  i n S äc k e.   
A n ei nem z w ei t en Ter mi n  
b r i ng en w i r  di e Ä p f el  i n di e M ost er ei .   
D or t  l assen w i r  aus unser en Ä p f el n  

 ressen   
D anac h p r ob i er en w i r   
den ris h e ressten 

Teilnehmer: 5  P er sonen  
Termin:  S ep t emb er  2 0 1 9  
Leitung:  S i l v i a S c hw ar z   
 und C l audi a Wi el and

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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241  
Verkehrs-Erziehung
Wie erh te i h i h ri h   
i  tr en erkehr   
W s edeuten die hi der   
E i n P ol i z i st  v on der  P ol i z ei - D i enst st el l e  
S i g mar i ng en b eant w or t et  al l e F r ag en.   
D anac h mac hen w i r  ei ne F ahr r ad- Tour   
oder  ei nen S p az i er g ang  dur c h S i g mar i ng en.    
D a k ö nnen w i r  dann ü b en,   
w as w i r  g el er nt  hab en.

Teilnehmer: 8  P er sonen  
Termin:  S ommer  oder  H er b st  2 0 1 9   
Leitung:  H er r  K ub enz  v on der   
 o izeidirek on i rin en

A uc h g eei g net  f ü r :

B er ei c h A l l t ag
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242  
Kennenlernen  
der Wohnformen der OWB

ie hten on zu use usziehen  

S i e mö c ht en si c h ü b er  v er sc hi edene  
Wohn or en in or ieren

O der  b r auc hen S i e U nt er st ü t z ung   
i  erei h Wohnen  

H i er  k ö nnen S i e  
unser e Wohnf or men k ennenl er nen  
und si c h i nf or mi er en.

Teilnehmer:  unb eg r enz t

Termin  
und Treffpunkt:  nac h V er ei nb ar ung

Leitung:  ertrud o nn   
 E l i sab et h H auser - Wag ner ,   
 ine e er

Diese Wohnformen gibt es in der OWB:

•  A mb ul ant  B et r eut es Wohnen

•  I nt ensi v  B et r eut es Wohnen

•  B et r eut es Wohnen i n F ami l i en

•  P er sö nl i c hes B udg et

•  Wohnhaus

B er ei c h A l l t ag5 6

A uc h g eei g net  f ü r :



5 7A b M  S i g mar i ng en

Anmeldung

Name:

Vorname:

Nummer: Bezeichnung:

Bitte geben Sie Ihre Anmeldung bis spätestens zum 31. Januar 2019  
Ihrem Gruppenleiter.

I m B i l dung sp l an- G esp r äc h b esp r ec hen w i r  g emei nsam I hr e A nmel dung .  
U nd w i r  sc hr ei b en auf ,  b ei  w el c hen A ng eb ot en S i e t ei l nehmen.   
D i e A b M s st ar t en ab  dem 1. April 2019.

Arbeitsbegleitende Maßnahmen Sigmaringen

Bereich 2:  
Kultur

Bereich 3:  
Alltag

Ersatz

Bereich 1:  
Sport,  
Bewegung
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3. Arbeitsbegleitende Maßnahmen  
Mengen

5 9



6 0

Offene Sprechstunde mit  
der Frauenbeauftragten
E i n M al  i m M onat  mac ht  di e  
Fr uen e u r te eine re hstunde   
D i e F r auen k ö nnen mi t  i hr  ü b er   
i hr e P r ob l eme oder  A nl i eg en sp r ec hen.   

ie Fr uen e u r te der  
O WB  M eng en i st  L or e B aumg ar t en.   
S i e mü ssen si c h nicht anmelden.   
S i e dü r f en ei nf ac h so v or b ei k ommen.

Teilnehmer: unb eg r enz t   
Termine:  J eden l et z t en F r ei t ag  i m M onat .   
 V on 1 3 : 0 0  b i s 1 4 : 3 0  U hr .  
Leitung:  Fr uen e u r te  
 L or e B aumg ar t en

Frauen-Austausch
e Fr uen on der Werkst tt  

tre en si h hier   
S i e unt er hal t en si c h ü b er   

es te he en  

S i e dü r f en ei nf ac h so v or b ei k ommen.   
S i e mü ssen si c h nicht anmelden.

Teilnehmer: unb eg r enz t

Termine:  Wer den v or her  i mmer   
 b ek annt  g eg eb en.

Leitung:  Fr uen e u r te  
 L or e B aumg ar t en

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :

M eng en



6 1

300  
Selbstbehauptung  
und Selbstverteidigung  
für Frauen
Was mac hen S i e,   
w enn S i e i n ei ne unang enehme  
oder e ähr i he itu on ko en

I n di esem K ur s l er nen S i e,   
w i e S i e si c h v er hal t en sol l en.   
Wir es re hen so he itu onen  
und suc hen ei ne L ö sung  daf ü r .  

F ü r  di esen K ur s  
müssen Sie sich anmelden.

Teilnehmer:  8  b i s 1 0  F r auen  
Termin:  Wi r d noc h  
 b ek annt  g eg eb en.   
Leitung:  B ar b ar a G ö t z ,   
 B or g hi l d S t r äh l e

A uc h g eei g net  f ü r :

A b M  M eng en



6 2

Sport und Bewegung

301  
Walking
D as Wor t  i st  E ng l i sc h  
und w i r d w ok i ng  ausg esp r oc hen.   
E s b edeut et  schnelles Gehen.

Wi r  g ehen r aus i n di e N at ur   
und g eni eß en di e Ruhe.   
Wi r  w al k en dur c h den Wal d  
oder u  die ie n er een

Teilnehmer: 8  P er sonen  
Termine:  J eden M ont ag ,   
 v on 1 0 : 0 0  b i s 1 2 : 0 0  U hr .  
Leitung:  B i anc a F r i c k   
 und Rai ner  S auer

A uc h g eei g net  f ü r :

B er ei c h S p or t  und B ew eg ung
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302  
Fußball

en ie   Fu   
Wol l en S i e I hr  K ö nnen  
und hre ondi on er essern   

nn sind ie hier en u ri h

Wi r  t r ai ni er en g emei nsam.   
Wir i den eine nns h   
und nehmen an F uß b al l - Tur ni er en t ei l .

Teilnehmer: unb eg r enz t   
Termine:  A l l e 2  Woc hen am F r ei t ag .   
 V on 1 3 : 0 0  b i s 1 4 : 1 5  U hr .   
Leitung:  Rai ner  S auer

303  
Snoezelen
D as Wor t  i st  H ol l än di sc h  
und w i r d snusel n ausg esp r oc hen.  
S noez el en i st  E nt sp annung .   
H i er  k ö nnen S i e si c h v om  
Werkst tt t  erho en   
B ei  r uhi g er  M usi k  und sc hö nem L i c ht   
k ö nnen S i e g ut  z ur  Ruhe k ommen  
und si c h ent sp annen.

Teilnehmer: 5  P er sonen  
Termine:  F eb r uar  b i s D ez emb er  2 0 1 9 .   
 er n eine  itt o h   
 v on 1 0 : 0 0  b i s 1 2 : 0 0  U hr .  
Leitung:  B i anc a F r i c k

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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305  
Tischtennis-Training  
für Fortgeschrittene
H i er  k ö nnen S i e b ei  Ti sc ht enni s- S p i el en  
noc h b esser  w er den.   
S i e b ek ommen Ü b ung  und E r f ahr ung .

Wi r  nehmen auc h an Tur ni er en t ei l .

Teilnehmer: 6  P er sonen

Termine:  F eb r uar  b i s D ez emb er  2 0 1 9 .   
 J eden M ont ag ,   
 v on 1 5 : 0 0  b i s 1 6 : 0 0  U hr .

Leitung:  M i c hael  S aut er

A uc h g eei g net  f ü r :

304  
Tischtennis-Training  
für Anfänger
H i er  l er nen S i e,  w i e man Ti sc ht enni s sp i el t .   
D az u g ehö r t :

•  w i e man mi t  dem S c hl äg er  umg eht ,
•  w el c he Reg el n es g i b t
•  und w i e man P unk t e z ä hl t .

Wi r  nehmen auc h an Tur ni er en t ei l .

Teilnehmer: 6  P er sonen  
Termine:  F eb r uar  b i s D ez emb er  2 0 1 9 .   
 J eden D onner st ag ,   
 v on 1 0 : 0 0  b i s 1 1 : 0 0  U hr .   
Leitung:  A c hi m V og el

A uc h g eei g net  f ü r :
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306  
Wandern und  
Abenteuer-Geocaching
G eoc ac hi ng  i st  ei n E ng l i sc hes Wor t .  
E s w i r d so ausg esp r oc hen g eok äs c hi ng .   
E s i st  ei ne moder ne S c hat z - S uc he.   
Wi r  hab en S p aß   
und er l eb en sp annende A b ent euer .   
Wi r  mac hen ei ne Tour  i n der  N at ur   
oder  i n der  S t adt .

Teilnehmer: 7  P er sonen  
Termine:  1  Ter mi n i m F r ü hj ahr   
 und 1  Ter mi n i m H er b st  2 0 1 9 .  
Leitung:  Rai ner  S auer

307  
Step-Aerobic  
auf dem Stepper
H i er  b ek ommen S i e S p aß  und F i t ness.  
S t ep p er  i st  ei ne A b k ü r z ung   
und b edeut et  Stepp-Brett.   
D as i st  ei n S p or t - G er ä t   
und si eht  aus w i e ei ne S t uf e.   

ei otter usik k nnen ie hier  
hre usd uer und ondi on er essern  

Teilnehmer: 6  P er sonen  
Termine:  M ai  b i s D ez emb er  2 0 1 9 .   
 er  itt o h  
 v on 1 0 : 0 0  b i s 1 0 : 4 5  U hr .  
Leitung:  M anuel a F r i c k ,  Wi l l i  S c hw er

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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308  
Gymnastik

Wir hen zus en n s k   
D i ese A b M  i st  f ü r  P er sonen,   
di e si c h ni c ht  so g ut  b ew eg en k ö nnen.

Teilnehmer: 8  P er sonen 

Termine:  M ai  b i s D ez emb er  2 0 1 9 .   
 eden itt o h   
 v on 1 0 : 4 5  b i s 1 1 : 3 0  U hr .

Leitung:  M anuel a F r i c k

A uc h g eei g net  f ü r :
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Kultur

B er ei c h K ul t ur

309  
Basteln

Wi r  b ast el n et w as,  
das z ur  J ahr esz ei t  p asst .   
Wi r  b ast el n mi t  F i l z ,  S t ei nen  
und P ap i er .

L assen S i e si c h ei nf ac h ü b er r asc hen!

Teilnehmer: 5  P er sonen 

Termine:  1  M al  i m M onat .

Leitung:  A de L ö w

A uc h g eei g net  f ü r :
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311 
Kunst-Kurs
Wi r  mal en b unt e B i l der  auf  L ei nw än de.   
Wi r  mal en di e B i l der  nac h den Wü nsc hen  
der  K undi nnen und K unden.   
S i e k auf en uns di e B i l der  ab .   
Wi r  hab en auc h sc hon v i el e A usst el l ung en  
di e S c hul en,  Ä mt er n und  
ander en E i nr i c ht ung en g emac ht .

Teilnehmer: 6  P er sonen  
Termine:  2  K ur se v on F eb r uar  b i s  
 D ez emb er  2 0 1 6 .   
   n eine  itt o h   
 V on 1 0 : 0 0  b i s 1 1 : 5 5  U hr .  
Leitung:  E del t r aut  K op p

A uc h g eei g net  f ü r :

310  
Singen im Chor

in en ie erne it nderen zus en   
nn sind ie hier en u ri h

Wi r  si ng en V ol k s- L i eder   
oder  Wei hnac ht s- L i eder .   

n h  sin en ir u h z eis i   
D as hö r t  si c h b esonder s sc hö n an.

Teilnehmer: 1 0  P er sonen  
Termine:  F eb r uar  b i s D ez emb er  2 0 1 9 .   
 J eden D i enst ag ,   
 v on 1 4 : 1 5  b i s 1 5 : 0 0  U hr .  
Leitung:  M i c hael  H el d

A uc h g eei g net  f ü r :
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312  
Trommeln
Wi r  t r ommel n auf  g r oß en H and- Tr ommel n.   
S i e hei ß en Congas.

Wir ernen  s ein h th us ist  
und ie n einen h th us s h ä t   
M anc hmal  k l at sc hen oder  si ng en w i r  daz u.   
Wi r  hab en g anz  v i el  S p aß  dab ei .

Wir machen 3 Gruppen.

Teilnehmer: 8  P er sonen  
Termine:  F eb r uar  b i s D ez emb er  2 0 1 9 .   
 J eden F r ei t ag ,   
 v on 1 0 : 0 0  b i s 1 1 : 0 0  U hr .  
Leitung:  A ndr é  S t r ei c h

313  
Musischer Abend
Wi r  f ahr en nac h B ad S aul g au  
zur ener ro e on einer u hrun   
D or t  g i b t  es v er sc hi edene k ü nst l er i sc he  

u hrun en   
u  eis ie  he ter u hrun en   

D er  A b end hei ß t :  M usi sc her  A b end.   
it de  e ri  usis h eint n die 

K unst .

Teilnehmer: 1 4  P er sonen  
Termin:  E i n D onner st ag  i m J ul i  2 0 1 9 .  
 G enauer  Ter mi n w i r d noc h  
 b ek annt  g eg eb en.  
Leitung:  G i sel a O sw al d und B i anc a F r i c k

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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315 
Erlebnis-Bauernhof
Wi r  er l eb en ei nen Tag   
auf  dem B auer nhof .   
Wi r  sc hauen,   
w el c he A r b ei t en es  
auf  dem B auer nhof  g i b t .  

Teilnehmer: 8  P er sonen 

Termin:  Wi r d noc h b ek annt  g eg eb en.

Leitung:  M ar g ot  Rec k

A uc h g eei g net  f ü r :

314 
Ausflüg ins Grüne
Wi r  v er b r i ng en ei nen Tag   
i n der  N at ur .   
L assen S i e si c h ü b er r asc hen,   
w ohi n es g eht .

Teilnehmer: 1 2  P er sonen 

Termin:  S ommer  2 0 1 9

Leitung:  S usanne B i al l uc h  
 und o ker ttert

A uc h g eei g net  f ü r :
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316  
Besuch der Münster-Kirche  
in Zwiefalten
Wi r  f ahr en nac h Z w i ef al t en und  
sc hauen uns das M ü nst er  an.  
D as M ü nst er  i st  ei ne al t e K i r c he.   
M an sag t  z u di eser  K i r c he M ü nst er ,  
w ei l  si e z u ei nem K l ost er  g ehö r t .   
D as i st  das Z w i ef al t er  K l ost er .   
D anac h mac hen w i r   
ei ne k l ei ne Wander ung   i m L aut er t al .

Teilnehmer: 1 6  P er sonen  
Termin:  Wi r d noc h b ek annt  g eg eb en.  
Leitung:  M ar g ot  Rec k

317  
Weihnachts-Markt
Wi r  b esuc hen ei nen Wei hnac ht s- M ar k t   
i n O b er sc hw ab en.   

 eko en ie die ri h e  
Weihn hts un

Teilnehmer: 1 4  P er sonen 

Termin:  D ez emb er  2 0 1 9

Leitung:  S usanne B i al l uc h  
 und o ker ttert

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :



7 2

Alltag

318  
Backen

Wi r  suc hen g emei nsam  
nac h l ec k er en Rez ep t en.   
Wi r  g ehen dann z usammen  
di e Z ut at en ei nk auf en.   
D anac h b ac k en w i r  z um B ei sp i el   
l ec k er e K ek se,  K uc hen  
oder  B r ot .

Teilnehmer: 6  P er sonen

Termine:  1  M al  i m M onat .

Leitung:  F  und or r k k nten

A uc h g eei g net  f ü r :

B er ei c h A l l t ag
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319 
Verkehrs-Training

D i e P ol i z ei  er k l är t  uns,   
w i e w i r  uns i m S t r aß en- V er k ehr   
ri h  erh ten

Teilnehmer: 1 5  P er sonen 

Termin:  1  M al  i m F r ü hj ahr  2 0 1 9 .

Leitung:  S usanne B i al l uc h  
 und o ker ttert

320 
Mitreden  
und Mitbestimmen
Wol l en S i e,   
dass I hr e M ei nung  und I hr e I deen  
in der Werkst tt e htet erden

I c h i nf or mi er e S i e dar ü b er ,

•  w el c he M ö g l i c hk ei t en S i e hab en,
•  w i e S i e es am B est en mac hen,
•  an w en S i e si c h w enden mü ssen.

Teilnehmer:  1 5  P er sonen  
Termin:   2 5 .  A p r i l  2 0 1 9 ,   
  v on 8 : 0 0  b i s 1 2 : 0 0  U hr .   
Leitung:   S usanne G r oß

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :



B er ei c h A l l t ag7 4

322  
Tablet-PCs ausprobieren
Tab l et  sp r i c ht  man so aus:  Täb l et .   
E i n Tab l et  i st  w i e ei n k l ei ner  C omp ut er .   
H i er  k ö nnen S i e ausp r ob i er en,   
w as S i e al l es mi t  ei nem Tab l et   
mac hen k ö nnen.

Teilnehmer: 4  P er sonen  
Termine:  E s g i b t  4  Ter mi ne:  
 9 .  M ai  2 0 1 9 ,   
 1 6 .  M ai  2 0 1 9 ,   
 2 3 .  M ai  2 0 1 9 ,   
 und 6 .  J uni  2 0 1 9 .   
 I mmer  v on 8 : 0 0  b i s 1 0 : 0 0  U hr .
Leitung:  S usanne G r oß

A uc h g eei g net  f ü r :

321  
Das  
Bundes-Teilhabe-Gesetz
S ei t  2 0 1 7  g i b t  es ei n neues G eset z .   
E s hei ß t :  B undes- Tei l hab e- G eset z .   
D ur c h das neue G eset z   
sol l en M ensc hen mi t  B ehi nder ung   
v i el e V or t ei l e hab en.   
I c h i nf or mi er e S i e dar ü b er ,  

•  w el c he V er än der ung en es g i b t ,
•  w el c he V or t ei l e S i e p er sö nl i c h hab en.

Teilnehmer:  1 5  P er sonen  
Termin:  9 .  M ai  2 0 1 9 ,   
 v on 1 3 : 0 0  b i s 1 6 : 0 0  U hr .   
Leitung:  S usanne G r oß

A uc h g eei g net  f ü r :
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323 
Erste Hilfe leisten
H i er  l er nen w i r ,   

s ir in o ä en tun k nnen   
O der  w as w i r  mac hen k ö nnen,   
w enn si c h j emand v er l et z t  hat .

Teilnehmer: 1 5  P er sonen 

Termin:  Wi r d noc h b ek annt   
 g eg eb en.

Leitung:  S oz i al di enst

324 
Selbstbehauptung  
und Selbstverteidigung  
für Frauen
Was mac hen S i e,   
w enn S i e i n ei ne unang enehme oder   

e ähr i he itu on ko en   
I n di esem K ur s l er nen S i e,   
w i e S i e si c h v er hal t en sol l en.   
Wir es re hen so he itu onen  
und suc hen L ö sung en daf ü r .

Teilnehmer: 8  b i s 1 0  F r auen  
Termin:  Wi r d noc h b ek annt  g eg eb en.  
Leitung:  B ar b ar a G ö t z ,  B or g hi l de S t r äh l e

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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325  
Wie gestalte ich meinen  
Ruhestand?
Wenn w i r  äl t er  w er den,   
g ehen w i r  i n den Ruhest and.   
Wi r  g ehen dann ni c ht  mehr  ar b ei t en.   
Wi r  sc hauen g emei nsam,   
w as si c h f ü r  uns i m Ruhest and v er än der t .   
U nd w i r  v er suc hen al l e F r ag en  
z u b eant w or t en.   
Z um B ei sp i el :  Wel c he Wü nsc he hab e i c h,   

enn i h ni ht ehr r eite

Teilnehmer: 5  P er sonen  
Termin:  Wi r d noc h b ek annt  g eg eb en.  
Leitung:  S oz i al di enst ,  A mb ul ant e D i enst e

A uc h g eei g net  f ü r :

B er ei c h A l l t ag
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326  
Kennenlernen  
der Wohnformen der OWB

ie hten on zu use usziehen  

S i e mö c ht en si c h ü b er  v er sc hi edene  
Wohn or en in or ieren

O der  b r auc hen S i e U nt er st ü t z ung   
i  erei h Wohnen  

H i er  k ö nnen S i e  
unser e Wohnf or men k ennenl er nen  
und si c h i nf or mi er en.

Teilnehmer:  unb eg r enz t

Termin  
und Treffpunkt:  nac h V er ei nb ar ung

Leitung:  H ar al d U nt er r i c k er ,   
 M anuel  F ü r st ,    
 ine e er

Diese Wohnformen gibt es in der OWB:

•  A mb ul ant  B et r eut es Wohnen

•  I nt ensi v  B et r eut es Wohnen

•  B et r eut es Wohnen i n F ami l i en

•  P er sö nl i c hes B udg et

•  Wohnhaus

A uc h g eei g net  f ü r :
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Anmeldung

Name:

Vorname:

Nummer: Bezeichnung:

Bitte geben Sie Ihre Anmeldung bis spätestens zum 31. Januar 2019  
Ihrem Gruppenleiter.

I m B i l dung sp l an- G esp r äc h b esp r ec hen w i r  g emei nsam I hr e A nmel dung .  
U nd w i r  sc hr ei b en auf ,  b ei  w el c hen A ng eb ot en S i e t ei l nehmen.   
D i e A b M s st ar t en ab  dem 1. April 2019.

Arbeitsbegleitende Maßnahmen Mengen

Bereich 2:  
Kultur

Bereich 3:  
Alltag

Ersatz

Bereich 1:  
Sport,  
Bewegung



4. Arbeitsbegleitende Maßnahmen  
Bad Saulgau
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8 0

Sport und Bewegung

B er ei c h S p or t  und B ew eg ung

401  
Nordic Walking

N or di c  Wal k i ng  i st  E ng l i sc h und  
w i r d nor di k  w or k i ng  ausg esp r oc hen.   
E s b edeut et  sc hnel l es G ehen mi t  S t ö c k en.  

Wi r  w al k en dur c h di e Wäl der   
r und um B ad S aul g au.

Teilnehmer: 7  P er sonen 

Termine:  M ai  b i s O k t ob er  2 0 1 9 .   
 A l l e 2  Woc hen am D i enst ag .   
 V on 1 0 : 3 0  b i s 1 1 : 5 0  U hr .

Leitung:  P et er  S t aub

A uc h g eei g net  f ü r :
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402  
Sitz-Sport

it ir t ei en   
mac hen w i r  v er sc hi edene  

n s k un en  
i m S i t z en.  

L asst  euc h ü b er r asc hen!

Teilnehmer: 6  b i s 8  P er sonen

Termine:  1  M al  i m M onat  am D i enst ag .   
 V on 1 5 : 0 0  b i s 1 5 : 4 5  U hr .

Leitung:  hris ne er

A uc h g eei g net  f ü r :

B er ei c h S p or t  und B ew eg ung
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Kultur

B er ei c h K ul t ur

403  
Theater für alle. Das geht!
Wi r  l er nen,   
w as man al l es  
auf  der  B ü hne mac hen k ann.   
U nd w i r  ü b en g emei nsam  
ei n Theat er - S t ü c k .  
D af ü r  hab en w i r  6  M onat e Z ei t .  

Teilnehmer: 7  P er sonen  
Termine:  F eb r aur  b i s J ul i  2 0 1 9 .   
 J eden D i enst ag ,   
 v on 1 0 : 1 5  b i s 1 1 : 4 5  U hr .   
Leitung:  udith re er  ie eiterin  
 am J ung en K unst haus,   
 i n B ad S aul g au

A uc h g eei g net  f ü r :



8 3B er ei c h K ul t ur

404  
Überraschungs-Workshop
A n 4  Ter mi nen i m J ahr  2 0 1 9   
mac hen w i r  mi t  v er sc hi edenen Tec hni k en  
sc hö ne D i ng e.

Teilnehmer: 5  P er sonen

Termine:  1 2 .  F eb r uar  2 0 1 9   
 7 .  M ai  2 0 1 9   
 1 5 .  O k t ob er  2 0 1 9   
 2 6 .  N ov emb er  2 0 1 9

Leitung:  E di t h S ug g

405  
Trommel-Reisen
Wi r  g ehen r aus i n di e N at ur   
und ent sp annen uns b ei m Tr ommel n.   
W s h en  rie hen und h ren ir   
D ur c h das Tr ommel n er r ei c hen S i e  
eine e e nts nnun   
und eko en neue r

Teilnehmer: 5  P er sonen 

Termine:  1  M al  i n der  Woc he.

Leitung:  Ti na B aur

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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407 
Aktivitäten  
rund um Bad Saulgau
Wi r  ent dec k en B ad S aul g au  
und di e U mg eb ung .   
Wi r  b esuc hen z um B ei sp i el :

•  den Woc henmar k t ,
•  das S t adt - M useum,
•  den A ussi c ht s- Tur m
•  und v i el es mehr .

Teilnehmer: 7  P er sonen 
Termine:  M ehr er e Ter mi ne ü b er   
 das J ahr  2 0 1 9  v er t ei l t .   
 Wer den noc h b ek annt  g eg eb en.  
Leitung:  eter tr u  hris ne er

A uc h g eei g net  f ü r :

406 
Musizieren mit der 
Veeh-Harfe
E i ne V eeh- H ar f e i st  ei n M usi k - I nst r ument .   
M an muss k ei ne N ot en k ennen,   
um di e V eeh- H ar f e z u sp i el en.

B ei  f est l i c hen A nl äs sen z ei g en w i r ,   
w as w i r  k ö nnen.

Teilnehmer: 3  P er sonen 

Termine:  1  M al  i m M onat .

Leitung:  Renat e B i sc hof

A uc h g eei g net  f ü r :
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408  
Stadt-Führung  
Einmal Bad Saulgau und  
zurück
Wi r  l aden S i e ei n,   
B ad S aul g au k ennen z u l er nen.   
Wir er hren us es  Wissens ertes  
und Wunder sames ü b er  di e S t adt .   
E i ne sp annende S t adt - F ü hr ung   
w ar t et  auf  S i e!

Teilnehmer: 7  P er sonen  
Termin:  Wi r d noc h b ek annt  g eg eb en.  
Leitung:  Renat e B i sc hof

409  
Bächtlefest in Bad Saulgau
G emei nsam sc hauen w i r  uns  
den U mz ug  am B äc ht l ef est  an.   

 zu s We  i t es h tten ätze

N ac h dem U mz ug  g i b t  es E i s f ü r  al l e!

Teilnehmer: 3 5  P er sonen 

Termin:  1 5 .  J ul i  2 0 1 9

Leitung:  Renat e B i sc hof   
 und A l ex ander  M ai l e

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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Alltag

B er ei c h A l l t ag

410  
Lesen, schreiben und  
rechnen

G emei nsam w ol l en w i r   
l esen,  sc hr ei b en und r ec hnen ü b en.  

o ei en ir t

Teilnehmer: 6  P er sonen

Termin:  eden itt o h   
 um 1 5 : 0 0  U hr .

Leitung:  E di t h S ug g

A uc h g eei g net  f ü r :



8 7B er ei c h A l l t ag

411  
Rätselspaß

Wi r  r ä t sel n,   
w i r  suc hen F ehl er  i n B i l der n,   
w i r  l ö sen S c her z f r ag en  
und w i r  hab en j ede M eng e S p aß  dab ei !

Teilnehmer: 8  P er sonen

Termin:  2  M al  i m M onat   
  itt o h   
 I mmer  um 1 4 : 0 0  U hr .

Leitung:  E di t h S ug g

412  
Die Welt und ich!

M ensc hen,  Ti er e und N at ur .   
Wi r  w er den S p annendes und  
I nt er essant es er l eb en!

Teilnehmer: 8  P er sonen 

Termin:  eden itt o h   
 um 1 4 : 0 0  U hr .

Leitung:  E di t h S ug g

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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414 
Mitreden und  
mitbestimmen
Wol l en S i e,   
dass I hr e M ei nung  und I hr e I deen  
in der Werkst tt e htet erden

I c h i nf or mi er e S i e dar ü b er ,

•  w el c he M ö g l i c hk ei t en S i e hab en,
•  w i e S i e es am B est en mac hen,
•  an w en S i e si c h w enden mü ssen.

Teilnehmer: 1 5  P er sonen  
Termin:  2 5 .  A p r i l  2 0 1 9 ,  v on 8 : 0 0  b i s  
 1 2 : 0 0  U hr .  Ort: WfbM Mengen  
Leitung:  S usanne G r oß

A uc h g eei g net  f ü r :

413 
Verkehrs-Training
D i e P ol i z ei  er k l är t ,   
w i e w i r  uns i m S t r aß env er k ehr   
ri h  erh ten

Teilnehmer: 1 5  P er sonen 

Termine:  1  M al  i m F r ü hj ahr  2 0 1 9 .

Leitung:  P ol i z ei  und S oz i al di enst
A uc h g eei g net  f ü r :
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415  
Tablet-PCs ausprobieren
Tab l et  sp r i c ht  man so aus:  Täb l et .   
E i n Tab l et  i st  w i e ei n k l ei ner  C omp ut er .   
H i er  k ö nnen S i e ausp r ob i er en,   
w as S i e al l es mi t  ei nem Tab l et   
mac hen k ö nnen.  

Teilnehmer: 4  P er sonen  
Termine:  E s g i b t  4  Ter mi ne:  
 9 .  M ai  2 0 1 9 ,  1 6 .  M ai  2 0 1 9 ,   
 2 3 .  M ai  2 0 1 9  oder  6 .  J uni  2 0 1 9 .   
 I mmer  v on 8 : 0 0  b i s 1 0 : 0 0  U hr .   
 Ort: WfbM Mengen! 
Leitung:  S usanne G r oß

416  
Das  
Bundes-Teilhabe-Gesetz
S ei t  2 0 1 7  g i b t  es ei n neues G eset z .   
E s hei ß t :  B undes- Tei l hab e- G eset z .   
D ur c h das neue G eset z   
sol l en M ensc hen mi t  B ehi nder ung   
v i el e V or t ei l e hab en.   
I c h i nf or mi er e S i e dar ü b er ,  

•  w el c he V er än der ung en es g i b t ,
•  w el c he V or t ei l e S i e p er sö nl i c h hab en.

Teilnehmer: 1 5  P er sonen  
Termin:  9 .  M ai  2 0 1 9 ,  v on 1 3 : 0 0  b i s  
 1 6 : 0 0  U hr .  Ort: WfbM Mengen 
Leitung:  S usanne G r oß

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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417 
Erste Hilfe leisten

H i er  l er nen w i r ,   
s ir in o ä en tun k nnen   

O der  w as w i r  mac hen k ö nnen,   
w enn si c h j emand v er l et z t  hat .

Teilnehmer: 1 5  P er sonen 

Termin:  Wi r d noc h b ek annt  g eg eb en.

Leitung:  S oz i al di enst

A uc h g eei g net  f ü r :
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Name:

Vorname:

Nummer: Bezeichnung:

Bitte geben Sie Ihre Anmeldung bis spätestens zum 31. Januar 2019  
Ihrem Gruppenleiter.

I m B i l dung sp l an- G esp r äc h b esp r ec hen w i r  g emei nsam I hr e A nmel dung .  
U nd w i r  sc hr ei b en auf ,  b ei  w el c hen A ng eb ot en S i e t ei l nehmen.   
D i e A b M s st ar t en ab  dem 1. April 2019.

Arbeitsbegleitende Maßnahmen Bad Saulgau

Anmeldung

Bereich 2:  
Kultur

Bereich 3:  
Alltag

Ersatz

Bereich 1:  
Sport,  
Bewegung
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5. Freizeiten der Werkstätten  

und Wohnhäuser  
Sigmaringen und Mengen

9 3



Freizeiten der Werkstätten und Wohnhäuser9 4

501  
Freizeit  
ins Deggenhausertal
M ac hen S i e mi t  uns U r l aub   
auf  dem S c her er  H of .   
E r  l i eg t  i n der  N äh e v om B odensee.   
D or t  g i b t  es z um B ei sp i el :

A uc h g eei g net  f ü r :
Wi r  k ö nnen v i el  unt er nehmen  
und us e hen

Diese Freizeiten sind für Menschen  
mit einem höheren Hilfebedarf geeignet.

•  ei n H al l enb ad,

•  Ti er e

•  und ei ne S p i el esc heune.   
 D or t  g i b t  es  
 z um B ei sp i el  ei nen B i l l ar d- Ti sc h.

Termin:  F r ü hj ahr  2 0 1 9   
Teilnehmer:  6  P er sonen  
Treffpunkt:  F uB  S i g mar i ng en  
Kosten:  ung ef äh r  6 0 0  E ur o  
Taschengeld:  ung ef äh r  3 0  E ur o  
Leitung:  E del t r aud K op p ,   
 r n uer  
 und F hkr
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502  
Freizeit in Eglofs im Allgäu
Wi r  f ahr en g emei nsam i ns A l l g äu   
und mac hen U r l aub .   
Wir hen k eine us e  
und g eni eß en di e N at ur .   
Diese Freizeit ist für Menschen  
mit einem höheren Hilfebedarf geeignet.

Termin:  1 2 .  A p r i l  b i s 1 7 .  A p r i l  2 0 1 9   
Teilnehmer:  7  P er sonen  
Treffpunkt:  F uB  M eng en  
Kosten:  ung ef äh r  4 0 0  E ur o  
Taschengeld:  ung ef äh r  3 0  E ur o  
Leitung:  S i l v i a S c hw ar z  und  
 C l audi a Wi el and

503  
Urlaub im Tannheimer Tal
Wi r  f ahr en g emei nsam nac h Ö st er r ei c h  
i n ei n sc hö nes H ot el .   
Wi r  k ö nnen mi t  ei ner  B er g b ahn  
auf  ei nen hohen B er g  f ahr en  
und w ander n g ehen.   
Wi r  k ö nnen auc h sc hw i mmen g ehen oder   
ein h die s h ne nds h  ns h uen

Termin:  1  Woc he i m M ai  2 0 1 9  
Teilnehmer:  1 0  P er sonen  
Treffpunkt:  O WB  M eng en  
Kosten:  ung ef äh r  6 0 0  E ur o  
Taschengeld:  ung ef äh r  1 0 0  E ur o  
Leitung:  A c hi m V og el ,  B i anc a F r i c k

A uc h g eei g net  f ü r :

A uc h g eei g net  f ü r :
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505 
Fahrrad-Tour
Wi r  f ahr en 2  Tag e mi t  dem F ahr r ad.  
A m 1 .  Tag  f ahr en w i r  nac h B l aub eur en.   
D or t  ü b er nac ht en w i r  i n ei ner   
J ug end- H er b er g e.   
A m 2 .  Tag  b esuc hen w i r  den B l aut op f .   
D as i st  ei ne Wasser - Q uel l e b ei  U l m.   
D anac h f ahr en w i r  z um B ahnhof  i n U l m  
und dann mi t  dem Z ug  z ur ü c k  nac h H ause.

Termin:  S p ä t sommer  2 0 1 9  
Teilnehmer:  6  P er sonen  
Treffpunkt:  O WB  M eng en  
Kosten:  ung ef äh r  1 0 0  E ur o  
Taschengeld:  ung ef äh r  5 0  E ur o  
Leitung:  Ti na B aur ,  Renat e B i sc hof

A uc h g eei g net  f ü r :

504  
Freizeit in Baden-Baden
Wi r  v er b r i ng en g emei nsam 1  Woc he  
i n B aden B aden b ei m S c hw ar z w al d.   
Wir hen zus en us e   
ei nen S t adt b ummel  und v i el l ei c ht   
ei ne F ü hr ung  dur c h ei n S p i el - C asi no.   
L asst  euc h ei nf ac h ü b er r asc hen!

Termin:  3 .  J uni  b i s 7 .  J uni  2 0 1 9  
Teilnehmer:  1 0  P er sonen  
Treffpunkt:  O WB  M eng en  
Kosten:  ung ef äh r  4 8 0  E ur o  
Taschengeld:  ung ef äh r  1 0 0  E ur o  
Leitung:  o ker ttert   
 M anuel a F r i c k

A uc h g eei g net  f ü r :
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Anmeldung

Name:

Vorname:

Nummer:

Freizeiten der Werkstätten und Wohnhäuser  
Sigmaringen und Mengen

Bezeichnung:

E r sat z :

Bitte geben Sie Ihre Anmeldung beim Sozialdienst ab.

O r t  und D at um hre nters hri  oder die  
nters hri  on der esetz i hen  

B et r euer i n oder  v om B et r euer



Wenn ie ehr n or onen hten   
dann r uf en S i e an oder  sc hi c k en ei ne E - M ai l .

B er t r am Ri st   
L ei t er  S aat k or nhof   
N eub r unner  S t r aß e 5   
8 8 6 3 6  I l l mensee- Rusc hw ei l er

Tel ef on- N ummer :  0 7 5 5 8  9 2  1 5  9 0   
E - M ai l :  b er t r am. r i st @ ow b . de  
I nt er net :  w w w . saat k or nhof . de

A uf  dem S aat k or n- H of  k ö nnen  
M ensc hen mi t  B ehi nder ung  F er i en mac hen  
und dab ei  neue M ensc hen k ennenl er nen.

M an k ann b i s z u 2 8  Tag e F er i en mac hen.   
I n di eser  Z ei t  k ö nnen si c h A ng ehö r i g e  
oder  G ast - F ami l i en ausr uhen.

D er  S aat k or n- H of  b i et et   
v er sc hi edene F er i en- P r og r amme an.

Z um B ei sp i el :

•  E t w as mi t  P f er den er l eb en,

•  G emei nsam k oc hen oder  g r i l l en,

•  M usi k  mac hen und b ast el n,

•  us e n h ens ur   
 oder  an den B odensee mac hen.

9 8



6. Rund um das Thema Wohnen 
Landkreis Sigmaringen
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Info:
Familien-entlastender Dienst

Kontakt Mengen: 
D ani el  S c hw ar z k op f

Telefon-Nummer:  
0  7 5  7 2  7 6  1 7  5 1

E-Mail-Adresse:  
dani el . sc hw ar z k op f @
ow b . de

Kontakt  
Sigmaringen: 
K i m B oos

Telefon-Nummer:  
0  7 5  7 1  7 4  5 9  3 9

E-Mail-Adresse:  
k i m. b oos@ ow b . de

F ami l i en- ent l ast ender  D i enst  w i r d FED ab g ek ü r z t .

D er  F E D  w i l l  F ami l i en hel f en,  
den A l l t ag  l ei c ht er  z u mac hen.  
D er  F E D  unt er st ü t z t  und b er ä t  F ami l i en,  
i n denen ei n F ami l i en- M i t g l i ed  
mi t  B ehi nder ung  l eb t .

Welches Ziel hat der FED? 
G emei nsam mi t  den F ami l i en und den B et r euer n 
mac ht  der  F E D  A ng eb ot e.

Z um B ei sp i el :  
D as F ami l i en- M i t g l i ed mi t  ei ner  B ehi nder ung  w i r d 
on einer r ers h i h tä en erson etreut  

E hr enamt l i c he P er sonen hei ß en j et z t  
r ers h i h tä e ersonen  

D as hei ß t ,  
di ese P er son mac ht  di e B et r euung  f r ei w i l l i g .  
D i e F ami l i e w i r d dadur c h ent l ast et  
und hat  mehr  Z ei t  f ü r  si c h sel b er .

Welche Kosten entstehen? 
D i e K ost en f ü r  den F E D  k ö nnen 

er die e e ersi herun   
ab g er ec hnet  w er den.  
O der  ü b er  das P er sö nl i c he B udg et .  
D i e A b r ec hnung  mac ht  di e O WB .

Wo bekommen Sie eine Beratung? 
D i e M i t ar b ei t er i nnen und M i t ar b ei t er  v om F E D  
b er at en S i e und hel f en I hnen w ei t er .
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Info:
Persönliches Budget

Was ist das persönliche Budget?  
B udg et  w i r d so ausg esp r oc hen:  b ü dsc hee.   
M ensc hen mi t  B ehi nder ung   
k ö nnen G el d b ek ommen,   
w enn S i e U nt er st ü t z ung  b r auc hen.

Was können Sie mit dem  
Persönlichen Budget einkaufen? 

Z um B ei sp i el :

•  P er sö nl i c he B et r euung

•  H i l f e und U nt er st ü t z ung  b ei  Wohnen

•  H i l f e b ei  der  F r ei z ei t - G est al t ung

•  i e ei der ei h e  ent i hen e en

Wer bietet Hilfe und Unterstützung an?  
M i t ar b ei t er i nnen und M i t ar b ei t er  der  O WB  b er at en  
und b eg l ei t en S i e g er ne.   
Wi r  ar b ei t en g er ne mi t   
ehr enamt l i c hen P er sonen z usammen.   
D adur c h k ö nnen w i r  ei n A ng eb ot  ent w i c k el n,   
dass I hr en p er sö nl i c hen B edü r f ni ssen ent sp r i c ht .

Wo kann das Persönliche Budget  
beantragt werden?  
B ei m z ust än di g en S oz i al hi l f e- Tr ä g er .   
D i e M i t ar b ei t er i nnen und M i t ar b ei t er  der  O WB   
b er at en und unt er st ü t z en S i e g er ne  
b ei  der  A nt r ag s- S t el l ung .  

Kontakt Mengen: 
F r i edr i c h K i p k e

Telefon-Nummer:  
0  7 5  7 2  7 6  1 7  5 2

E-Mail-Adresse:  
f r i edr i c h. k i p k e@
ow b . de

Kontakt  
Sigmaringen: 

ertrud o nn

Telefon-Nummer:  
0  7 5  7 1  7 4  5 9  3 6

E-Mail-Adresse:  
ertrud ho nn

ow b . de
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Info:
Ambulant Betreutes Wohnen

Kontakt Mengen: 
M anuel  F ü r st

Telefon-Nummer:  
0  7 5  7 2  7 6  1 7  5 3

E-Mail-Adresse:  
manuel . f uer st @ ow b . de

Kontakt  
Sigmaringen: 
S i mone D uf ner

Telefon-Nummer:  
0  7 5  7 1  7 4  5 9  3 3

E-Mail-Adresse:  
si mone. duf ner @
ow b . de

S i e si nd i n der  L ag e,   
si h eit ehend se stständi  zu ersor en   

Z um B ei sp i el :

•  sel b er  ei nk auf en

•  sel b er  k oc hen

•  sel b er  w asc hen und p ut z en

•  oder  das H aushal t s- G el d ei nt ei l en

Wenn S i e das mi t  et w as U nt er st ü t z ung  k ö nnen,   
k ö nnen S i e das A ng eb ot  v om  
A mb ul ant  B et r eut en Wohnen nut z en.

S i e er hal t en v on den M i t ar b ei t er i nnen  
und M i t ar b ei t er n der  O WB  di e B et r euung ,   
di e I hr en p er sö nl i c hen B edü r f ni ssen ent sp r i c ht .

E s i st  mö g l i c h al l ei ne,  al s P aar   
oder in einer Wohn e eins h  zu e en
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Info:
Intensiv Betreutes Wohnen

W rden ie erne se stständi  ohnen   
S i e k ö nnen ab er  nicht  
i m A mb ul ant  B et r eut en Wohnen b et r eut  w er den,   
d  ie ehr i e en en

I m Intensiv Betreuten Wohnen i st  das mö g l i c h.   
S i e er hal t en ei ne st är k er e B et r euung .   
D i e B et r euung  r i c ht et  si c h  
an I hr en p er sö nl i c hen B edü r f ni ssen.

N eb en den M i t ar b ei t er i nnen und M i t ar b ei t er n  
der W  erden nterst tzun s rä e  
und r ers h i h tä e ersonen  
i nd er  B et r euung  ei ng eset z t .   
E hr enamt l i c he P er sonen hei ß en j et z t   

r ers h i h tä e ersonen

S o ent w i c k el t  si c h ei n H el f er net z .  

Kontakt Mengen: 
F r i edr i c h K i p k e

Telefon-Nummer:  
0  7 5  7 2  7 6  1 7  5 2

E-Mail-Adresse:  
f r i edr i c h. k i p k e@
ow b . de

Kontakt  
Sigmaringen: 
Renat e S i g r i st

Telefon-Nummer:  
0  7 5  7 1  7 4  5 9  3 5

E-Mail-Adresse:  
r enat e. si g r i st @ ow b . de
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Info:
Betreutes Wohnen in Familien

Kontakt Mengen: 
H ar al d U nt er r i c k er

Telefon-Nummer:  
0  7 5  7 2  7 6  5 8  4 9  1

E-Mail-Adresse:  
har al d. unt er r i c k er @
ow b . de

Kontakt  
Sigmaringen: 
E l i sab et h H auser - Wag ner

Telefon-Nummer:  
0  7 5  7 1  7 4  5 9  3 4

E-Mail-Adresse:  
el i sab et h. hauser - w ag ner @
ow b . de

A l s w ei t er es Wohnang eb ot  g i b t  es das  
B et r eut e Wohnen i n F ami l i en.   
F i ien  e ens e eins h en  
oder  E i nz el - P er sonen er k l är en si c h b er ei t   
ei ne B et r eut e oder  ei nen B et r eut en der  O WB   
b ei  si c h z u H ause auf z unehmen.

S i e w er den G ast - F ami l i en g enannt .   
D i e G ast - F ami l i e er häl t  ei n monat l i c hes  
B et r euung s- G el d.   
D i e O WB  unt er st ü t z t  di e B et r eut e  
oder  den B et r eut en und di e G ast - F ami l i e.

Z um B ei sp i el :

•  b ei m Z usammenl eb en

•  ei  u u o  es u

•  b ei  B ehö r den- G än g en

•  b ei  A ng eb ot en z ur  F r ei z ei t - G est al t ung

D i e M i t ar b ei t er i nnen und M i t ar b ei t er   
v om B et r eut en Wohnen i n F ami l i en  
sind i er o en r Fr en

S i e st ehen dem G ast  und sei ner  G ast - F ami l i e  
b er at end z ur  S ei t e.  
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Info:
Wohnhäuser

D i e O WB  hat  3  Wohnhäu ser .   
S i e st ehen i n Rav ensb ur g ,  K i ssl eg  und i n S c heer .   
I n den l et z t en J ahr en w ur den di e Wohnhäu ser   
neu g eb aut  oder  umg eb aut .

I n den 3  Wohnhäu ser n g i b t  es moder ne  
E i nz el z i mmer  f ü r  di e B ew ohner i nnen  
und B ew ohner .   
A l l e Z i mmer  si nd b ar r i er ef r ei .   
S i e si nd al so auc h f ü r  Rol l st uhl - F ahr er i nnen  
und Rol l st uhl - F ahr er  g eei g net .

B ei  der  E i nr i c ht ung  der  Z i mmer   
w i r d g r oß en Wer t   
auf  di e Wü nsc he und B edü r f ni sse der   
B ew ohner i nnen und B ew ohner  g el eg t .

s i t oderne es h s h s äu e   
di e f ami l i är e und f r eundl i c h ei ng er i c ht et  si nd.   
D i ese Räu me w er den z ur  g emei nsamen  
Tag es- G est al t ung  g enut z t .   
E s g i b t  ab er  auc h Ruhe- Z onen.

D i e M i t ar b ei t er i nnen und M i t ar b ei t er  der  O WB   
si nd am Tag  und auc h i n der  N ac ht  da.   
S i e b et r euen di e B ew ohner i nnen und B ew ohner   
nac h i hr en p er sö nl i c hen B edü r f ni ssen  
und sor en r eine i iäre un

Wohnhaus Kisslegg: 
Rob er t  L ehenher r

Telefon-Nummer:  
0  7 5  6 3  9 1  3 0  7 4  0

E-Mail-Adresse:  
r ob er t . l ehenher r @ ow b . de

Wohnhaus Ravensburg: 
M ar k us Wi dmann

Telefon-Nummer:  
0  7 5 1  3 6  2 4  9 1  1

E-Mail-Adresse:  
mar k us. w i dmann@ ow b . de

Wohnhaus Scheer: 
ine e er

Telefon-Nummer:  
0  7 5  7 2  7 6  0 3  3 1  2 1

E-Mail-Adresse:  
s ine e er o de
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Info:
Tages-Betreuung Senioren

D i e A nz ahl  der  M ensc hen,   
di e das Rent en- A l t er  er r ei c hen,   
st ei g t  i n den näc hst en J ahr en w ei t er  an.   
B ei  der  N eug est al t ung  der  Wohnhäu ser   
hat  di e O WB  dar an g edac ht .  

I n j edem Wohnhaus  
urden s hon s h ne äu e es h en   

dami t  w i r  den S eni or i nnen und S eni or en  
ei ne Tag es- B et r euung  anb i et en k ö nnen.

D en Ü b er g ang  aus dem A r b ei t s- A l l t ag   
i n den Ruhest and b er ei t en w i r  g r ü ndl i c h v or .

n den ers n i hen ed r nissen orien ert   
ent w i c k el n w i r  g emei nsam  
I deen f ü r  den Ruhest and.   
Werkst tt  u nte ienste und Wohn or en  
mac hen das g emei nsam  

it der etro enen erson

Wohnhaus Kisslegg: 
Rob er t  L ehenher r

Telefon-Nummer:  
0  7 5  6 3  9 1  3 0  7 4  0

E-Mail-Adresse:  
r ob er t . l ehenher r @ ow b . de

Wohnhaus Ravensburg: 
M ar k us Wi dmann

Telefon-Nummer:  
0  7 5 1  3 6  2 4  9 1  1

E-Mail-Adresse:  
mar k us. w i dmann@ ow b . de

Wohnhaus Scheer: 
ine e er

Telefon-Nummer:  
0  7 5  7 2  7 6  0 3  3 1  2 1

E-Mail-Adresse:  
s ine e er o de



Impressum

Herausgeber:

O WB   
ers h ä is he Werkstätten e    

J ahnst r aß e 9 8   
8 8 2 1 4  Rav ensb ur g   
Tel ef on:   0 7 5 1  3 6  3 3 8  5 2 5   
E - M ai l :   b er nd. heg g enb er g er @ ow b . de

Fotos:

M i t ar b ei t er  O WB   
i

Text und Gestaltung: 

c ap i t o B odensee

D i eses Z ei c hen i st  ei n G ü t esi eg el .   
Tex t e mi t  di esem G ü t esi eg el   
si nd l ei c ht  v er st än dl i c h.   
L ei c ht  L esen g i b t  es i n dr ei  S t uf en.   
B 1 :  l ei c ht  v er st än dl i c h  
A 2 :  noc h l ei c ht er  v er st än dl i c h  
A 1 :  am l ei c ht est en v er st än dl i c h



Oberschwäbische Werkstätten  
gem. GmbH

Sigmaringen

Wac ht el hau 3   
7 2 4 8 8  S i g mar i ng en  
Tel ef on:  0  7 5  7 1  7 4  5 9  0   
E - M ai l :  i nf o. si g @ ow b . de

Mengen

S aar st r aß e 1  
8 8 5 1 2  M eng en 
Tel ef on:  0  7 5  7 2  7 6  1 7  0  
E - M ai l :  i nf o. men@ ow b . de

Bad Saulgau

S c hw ar z ac hst r aß e 4   
8 8 3 4 8  B ad S aul g au 
Tel ef on:  0  7 5  8 1  4 8  3 2  2 0  
E - M ai l :  i nf o. men@ ow b . de


